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09.06.
18.00 Uhr                                                                                                                               

Festabend im                           
Kulturzentrum                       
Jubiläumsball 

125 Jahre SC Vöhringen

23.06
Großer Festumzug 
durch Vöhringen, 

Start Hettstetter Platz

18.00 Uhr                                                                                                                               
Fußball-WM           

Deutschland - Schweden

22.06.
                          18.00 Uhr                              

SCV M1 -                                         
VfL Günzburg

09.06.
                          18.00 Uhr                              

SCV - SV Gra-
fertshofen

09.06.
13.00 Uhr 

Damen 60 -                                
TC Rot-Weiß Eschenried

17.06.
10.00 Uhr 

Damen - TSV Kottern

30.06.
13.00 Uhr 

Damen 60 - Sie. TC Mün.

01.07.
10.00 Uhr 

Damen - TV Bellenberg 

08.07.
10.00 Uhr 

Damen - TeG Memm. a. B.
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Was ist los im 

Sportpark!
p Hauptverein                                           

Freitag, 22.06. - Sonntag, 24.06.2018 

Sportpark-Sommerfest                                       

Samstag, 23.06.2018                                 

Fußball-WM Deutschland - Schweden                   

auf Großbildleinwand  20.00 Uhr

p Handball

Freitag, 22.06.2018                            

Freundschaftsspiel Frauen - Gegner ?   18.00 Uhr

Freundsch.sp. Männer - VfL Günzburg 19.30 Uhr

p Fußball

Samstag, 09.06.2018                                       

SC Vöhringen - SV Grafertshofen     18.00 Uhr

p Tennis

Samstag, 02.06.2018                                  

Herren 55 - TC Nesselwang  13.00 Uhr

Sonntag 03.06.2018                              

Herren - TC Elchingen    10.00 Uhr

Bambini 12 - TC Elchingen  10.00 Uhr

Freitag 08.06.2018                                        

Knaben 14 - TC Rot-Weiß Krumbach  15.00 Uhr

Samstag, 09.06.2018                                     

Junioren 18 - TC Holzgünz    09.00 Uhr

Juniorinnen 18 II - TSV Pfuhl II    09.00 Uhr

Damen 60 - TC Rot-Weiß Eschenried   13.00 Uhr 

Herren 40 - FC Burlafingen 13.00 Uhr

Sonntag 10.06.2018                               

Damen II - TS Weißenhorn    10.00 Uhr

Herren - TSF Ludwigsfeld Neu-Ulm 10.00 Uhr

Freitag 15.06.2018                                   

Knaben 14 - TV Bad Grönenbach II  15.00 Uhr

Samstag, 16.06.2018                                 

Herren 60 - BC Schretzheim 13.00 Uhr

Sonntag 17.06.2018                                         

Damen - TSV Kottern   10.00 Uhr

Damen II - TV Bellenberg II 10.00 Uhr

Samstag, 30.06.2018                                  

Juniorinnen 18 II - FC Burlafingen    09.00 Uhr

Damen 60 - Siemens TC München   13.00 Uhr

Herren 40 - TC Weißenhorn II 13.00 Uhr 

Sonntag 01.07.2018                              

Damen II - FC Burlafingen   10.00 Uhr

Damen - TV Bellenberg 10.00 Uhr 

Freitag 06.07.2018                                     

Bambini 12 - TC Buchloe II  15.00 Uhr

Samstag, 07.07.2018                                

Herren 60 - TC Reisensburg 13.00 Uhr

So. 08.07.2018                                           

Damen II - TC Tiefenbach/Iller   10.00 Uhr 

Damen - TeG Memmingen am Berg 10.00 Uhr 

Freitag 13.07.2018                                   

Knaben 14 - TC Holzgünz  15.00 Uhr

Samstag, 14.07.2018                               

Junioren 18 - TC Lindau   09.00 Uhr

Herren 60 - TC Niederrieden 13.00 Uhr

Sonntag 15.07.2018                                       

Herren - TC Weißenhorn II 10.00 Uhr

p Radsport

Sonntag, 24.06.2018                                  

Rottal-Classic        10.00 Uhr

p Stockschießen

Freitag, 22.06.2018                     

Stadtmeisterschaft  f. Hobby-Stocksch. 18.00 Uhr

Sonntag, 24.06.2018

Wanderpokalturnier     08.00 Uhr
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Redaktion                                                 
125 Jahre: Der SC Vöhringen feiert  – Festabend         
und ein außergewöhnliches Sportpark-Sommerfest

Vom 22.bis 24. Juni findet wieder 
unser Sportpark-Sommerfest statt, 
dieses Mal angesichts des Jubiläums 
125 Jahre SC Vöhringen mit einem 
außergewöhnlichen Programm.
 Höhepunkt an diesem Wochenende ist 
sicherlich der Samstag, den wir mit einem 
Sportler-Umzug um 15 Uhr beginnen. Vom 
Hettstetter Platz quer durch die Stadt führt er 
auf die schönen Anlagen im Sportpark. Es 
ist der erste Umzug seit Jahrzehnten wäh-
rend des Sportpark-Sommerfests. Nur die 
Älteren erinnern sich noch, dass es dort ein-
mal einen Umzug während des Kinderfests 
gegeben hat. 
 Die Fußball-WM und eine Schlagerparty 
mit DJ von Radio Donau 3FM bestimmen 
dann den Abend auf dem Festplatz. Mit Tor-
wandschießen können Sie aktiv dabei sein. 
Zum Höhepunkt wartet ein imposantes 
Feuerwerk auf die Besucher. 
 Los geht unser dreitägiges Fest aber 
schon am Freitag Nachmittag mit dem 
Kinderfest und dem Wasser-Staffellauf der 
Vöhringer Grundschulen. Abends sorgt die 
Band Time Square für Unterhaltung.
 Sportliches Programm ist wie immer na-
türlich auch während unseres Sommerfests 
geboten, angefangen von den Freund-
schaftsspielen der aktiven Handballmann-
chaften, die sich mit dem Kader für die neue 
Saison präsentieren, über Stockschießen 
und Radausfahrt bis hin zum Gaukinder-
turnfest, das anlässlich des Jubiläums wie-
der einmal im Sportpark stattfindet. Am 
Sonntag unterhalten die Trachtenkapelle 
Illerzell und die Stadtkapelle Vöhringen auf 
dem Festplatz. Alle Programmpunkte an 
dieser Stelle aufzuzählen würde zu weit füh-
ren, aber Sie finden sie detailliert auf den 
Innenseiten dieser SCVaktuell-Ausgabe.
 Schon am 9. Juni findet unser großer 
Festabend im Kulturzentrum zum Jubiläum 
statt. Durchs Programm dort führt der Zau-
berclown Daniello, einige Höhepunkte des 
Abends sind die Auftritte des Jongleurs und 
Feuerkünstlers René Albert, des Kabarettis-
ten Wolfgang Krebs sowie der Irish Dance 
Gruppe „Steptanz!Werkstatt Kempten“. Da-
zu gibt es ein festliches Drei-Gänge-Menue. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
Kristine Knittel, Monika Oehrle sowie die 
Gruppe Intakt. Freuen Sie sich und feiern 
Sie gemeinsam mit uns. 
(Werner Gallbronner)

SCV-Wieland-Sommerfreizeit vom 
03.09.18 bis 07.09.18
 Unter der bewährten Leitung von Mi-
chael Gessel (SCV-Jugendbeauftragter), 
Sabine Schopf (Leitung KSC Kindersport-
club) und Team ist in der letzten Ferien-
woche eine Freizeit für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren geplant, zu der auch Kinder 

angemeldet werden können, deren Eltern 
nicht in einem Beschäftigungsverhältnis bei 
der Firma Wieland-Werke AG stehen. 
 Eine Woche lang stehen Spiel und Spaß, 
Sport, Bewegung an der frischen Luft sowie 
Ausflüge im Vordergrund. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei Michael Gessel, 
michael-gessel@gmx.de
0151/56164279
(Michael Gessel)

Europäische Datenschutzgrundver-
ordnung (EU DS-GVO)
 Seit dem 25. Mai 2018 gilt in Deutsch-
land und allen anderen Mitgliedsstaaten 
der EU die sogenannte Datenschutzgrund-
verordnung, die den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten regelt. Hiervon sind 
auch wir als Verein nicht ausgeschlossen. 
Mit diesem Schreiben kommen wir unserer 
Informationspflicht bei der Erhebung von 
personenbezogenen Daten nach und infor-
mieren Sie transparent über Art, Umfang 
und Zweck der von uns erhobenen perso-
nenbezogenen Daten. Desweiteren klären 
wir Sie über Ihre zustehenden Rechte auf.

1. Kontaktdaten des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen
 Verantwortlich im Sinne der Daten-
schutzgrundverordnung ist:
Sportclub Vöhringen 1893 e.V.
Sportparkstr. 10
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/950020
Mail: info@scvoehringen.de

2. Welche Quellen werden zur Erhe-
bung von personenbezogenen Daten 
genutzt
 Es werden von uns personenbezogene 
Daten verarbeitet, die wir von unseren Mit-
gliedern bei der Anmeldung zur Verfügung 
gestellt bekommen. Auch die personenbe-
zogenen Daten werden gespeichert, die uns 
die Mitglieder im Laufe der Mitgliedschaft 
telefonisch, postalisch, per Mail oder per-
sönlich mitteilen. 
 Zudem werden personenbezogene Da-
ten verarbeitet, die wir von anderen Unter-
nehmern zur Ausführung von Aufträgen, 
zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund 
einer von Ihnen erteilten Einwilligung erhal-
ten haben.
 Weiterhin werden personenbezogene 
Daten verarbeitet, die wir aus öffentlich zu-
gänglichen Quellen (Presse, Internet, Tele-
fonbuch) zulässigerweise gewonnen haben 
und verarbeiten dürfen.

3. Wofür werden Ihre Daten verar-
beitet (Zwecke) und auf welcher 
Rechtsgrundlage
 Die von uns erhobenen personenbe-

• I n t e r n e s •

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen

• T • I • C • K • E • R •

Wir bedanken 
uns bei allen Werbepartnern für Ihre Unter-

stützung in vielfältiger Art und Weise. Ohne 

sie wäre die Verwirklichung unserer SCV-

Zeitung nicht möglich. Ein besonderer 

Dank gilt unseren Haupt- und Premium-

sponsoren sowie den Förderern des Ver-

eins, die nicht genannt werden wollen.

Wir bitten
alle Werbepartner, welche die Abteilungen 

spezifisch über die SCV-Vereinszeitung hin-

aus unterstützen wollen, dies wie bisher zu 

handhaben.

Wir bitten
alle Vereinsmitglieder unsere Werbepart-

ner Firmen und Förderer bei ihren Über-

legungen, Dispositionen und Vorhaben 

wohlwollend einzuschließen und bei der 

Realisierung zu berücksichtigen.
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zogenen Daten dienen der Vertragserfül-
lung und der Mitgliederbetreuung und 
werden im Einklang mit den Bestimmungen 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) und dem Bundesdatenschutzge-
setz (BDSG-neu) verarbeitet:
 Bei der Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten, für die wir eine Einwil-
ligung der betroffenen Personen einholen, 
dient Art. 6 Abs. 1 lit. a der Datenschutz-
Grundverordnung als Rechtsgrundlage.
 Bei der Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten, die zur Erfüllung eines 
Vertrages erforderlich sind, dessen Ver-
tragspartei die betroffene Person ist, dient 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als Rechts-
grundlage. Diese Regelung umfasst auch 
Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchfüh-
rung vorvertraglicher Maßnahmen erfor-
derlich sind.
 Soweit eine Verarbeitung personenbe-
zogener Daten zur Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung erforderlich ist, der un-
ser Verein unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1, Satz 
1 c) DS-GVO als Rechtsgrundlage.
 Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines 
berechtigten Interesses unseres Vereins 
oder eines Dritten erforderlich und über-
wiegen die Interessen, Grundrechte und 
Grundfreiheiten des Betroffenen das erst-
genannte Interesse nicht, so dient Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 f) DS-GVO als Rechtsgrund-
lage für die Verarbeitung. Das berechtigte 
Interesse unseres Vereins liegt in der Durch-
führung unserer Geschäftstätigkeit.

4. Weitergabe von Daten an Dritte
 Innerhalb unseres Vereins erhalten nur 
die Personen und Abteilungen Ihre perso-
nenbezogenen Daten, die diese zur Erfül-
lung unserer satzungsmäßigen und gesetz-
lichen Pflichten benötigen.
 Daten werden an Dritte übermittelt, so-
fern wir diese zur Erfüllung einer vertragli-
chen Pflicht benötigen (z.B. Verbandsmel-
dung an den BLSV).
 Eine Übermittlung an Dritte, über die im 
Rahmen der unter Punkt 3 genannten 
Zwecke hinaus, findet nicht statt.
 Darüber hinaus übermitteln wir Daten 
an Dritte, wenn dazu eine rechtliche Ver-
pflichtung besteht. Das ist dann der Fall, 
wenn staatliche Einrichtungen (z.B. Behör-
den und Ämter) schriftlich um Auskunft 
ersuchen, eine richterliche Verfügung vor-
liegt oder eine Rechtsgrundlage die Weiter-
gabe erlaubt.

5. Weitergabe von Daten an Dritt-
staaten
 Eine Übermittlung von personenbezoge-
nen Daten in sogenannte Drittstaaten aus-
serhalb der EU bzw. des Europäischem 
Wirtschaftsraumes findet nicht statt.

6. Speicherdauer der Daten/Lösch-
fristen
 Wir verarbeiten und speichern Ihre per-
sonenbezogenen Daten, solange es für die 

Erfüllung unserer satzungsgemäßen Ve-
reinspflichten sowie für alle weiteren unter 
Punkt 3 genannten Zwecke erforderlich ist 
oder wie es die vom Gesetzgeber vorgese-
henen Aufbewahrungsfristen vorsehen.
 Sind die Daten für die Erfüllung sat-
zungsgemäßen oder gesetzlicher Pflichten 
nicht mehr erforderlich, werden diese regel-
mäßig und entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften für eine weitere Verarbeitung 
gesperrt oder gelöscht.

7. Datenschutzrechte der betroffenen 
Person
Das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO)
 Sie haben das Recht, von uns eine Be-
stätigung darüber zu verlangen, ob perso-
nenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet 
werden. Falls dies der Fall ist, so haben Sie 
ein Recht auf Auskunft über diese personen-
bezogenen Daten und auf folgende Infor-
mationen:
- Die Verarbeitungszwecke
- Die Kategorien personenbezogener Da-
 ten, die verarbeitet werden
- Die Empfänger oder Kategorien von 
 Empfängern, gegenüber denen die per-
 sonenbezogenen Daten offengelegt wor-
 den sind oder noch offengelegt werden, 
 insbesondere bei Empfängern in Dritt-
 ländern oder bei internationalen Orga-
 nisationen
- falls möglich die geplante Dauer, für die 
 die personenbezogenen Daten gespei-
 chert werden, oder, falls dies nicht mög-
 lich ist, die Kriterien für die Festlegung 
 dieser Dauer
- das Bestehen eines Rechts auf Berichti-
 gung oder Löschung der sie betreffenden 
 personenbezogenen Daten oder auf Ein-
 schränkung der Verarbeitung durch den 
 Verantwortlichen oder eines Wider-
 spruchsrechts gegen diese Verarbeitung
- das Bestehen eines Beschwerderechts bei 
 einer Aufsichtsbehörde
- wenn die personenbezogenen Daten 
 nicht bei der betroffenen Person erhoben 
 werden, alle verfügbaren Informationen 
 über die Herkunft der Daten
Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-
GVO)
 Sie haben das Recht, der unverzüglichen 
Berichtigung Ihrer unrichtigen personenbe-
zogenen Daten zu verlangen und unter Be-
rücksichtigung der Zwecke der Verarbei-
tung, die Vervollständigung unvollständi-
ger personenbezogener Daten auch mittels 
einer ergänzenden Erklärung zu verlangen.
Das Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO)
 Sie haben das Recht, die unverzügliche 
Löschung Ihrer Daten zu verlangen insbe-
sondere dann, wenn die Speicherung der 
Daten nicht mehr notwendig ist, Sie Ihre Ein-
willigung zur Datenverarbeitung widerru-
fen, Ihre Daten unrechtmäßig verarbeitet 
wurden oder unrechtmäßig erhoben wur-
den und eine Rechtspflicht zum Löschen 
nach EU- oder nationalem Recht besteht.
 Das Recht auf Vergessenwerden findet 

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Auf die eigenen Stärken besinnen

Liebe Handballfreunde!

Gestatten Sie uns ein paar Gedanken, 
bevor die Bälle wieder fliegen und die 
Tore wieder fallen! 
 „Nach der Saison“ ist „vor der Saison“ – 
auch dieses Jahr wieder! Die alte Runde ist 
vorbei und die Vorbereitungen auf die im 
September beginnende Spielzeit 2018/19 
laufen auf Hochtouren. Mit insgesamt 13 
Mannschaften gehen wir ins Rennen. Vier 
aktive Teams kämpfen um Punkte im Hand-
ballverband Württemberg und neun Ju-
gendteams messen ihre Kräfte innerhalb 
des Bayerischen Handballverbands. 
 Dass wir bei der Jugend weiterhin reine 
SCV-Mannschaften, das heißt keine Spiel-
gemeinschaften, melden können, macht 
uns schon ein bisschen stolz, denn im Zuge 
der demographischen Entwicklung und 
dem vielfältigen Angebot für Kinder und Ju-
gendliche ist dies alles andere als selbst-
verständlich. Dies bedeutet natürlich für alle 
eine ganz besondere Herausforderung – 
nicht nur im sportlichen Bereich, sondern 
auch für die Abteilungs- und Mannschafts-
verantwortlichen. Denn viele Mannschaften 
sind immer auch mit vielen Anforderungen 
verbunden – sei es im organisatorischen 
oder im finanziellen Bereich. Aber diese 
Erfordernisse nehmen wir gerne an, denn 
schließlich räumen wir ja der Jugendförde-
rung nach wie vor einen unverändert hohen 
Stellenwert ein. Erfreulicherweise zahlen 
sich unsere Bemühungen aus – was sich 
speziell bei den Zahlen in den jüngeren 
Altersklassen zeigt. Trotzdem werden wir 
auch in den nächsten Monaten weiterhin 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 
DS-GVO)
 Sie haben das Recht auf Übertragbarkeit 
Ihrer personenbezogenen Daten, welche 
Sie unserem Verein in Form eines gängigen 
Formates bereitgestellt haben, damit Sie 
ohne Behinderung Ihre personenbezoge-
nen Daten an einen anderen Verantwortli-
chen weiterleiten lassen können, sofern 
bspw. Ihrerseits eine Einwilligung vorliegt 
und die Verarbeitung mittels eines automa-
tisierten Verfahrens erfolgt.
Das Recht auf Widerspruch (Art. 21 DS-
GVO)
 Sie haben das Recht, außer bei Vorliegen 
von schutzwürdigen Gründen, jederzeit ge-
gen die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten Widerspruch einzulegen. 
Schutzwürdige Gründe für eine Datenver-
arbeitung liegen beispielsweise vor, wenn 
die Interessen, Rechte und Freiheiten der 
betroffenen Person überwiegen oder die 
Verarbeitung zur Geltendmachung, Vertei-
digung und Ausübung von Rechtsansprü-

chen dient. Zusätzlich können Sie auch je-
derzeit ein gesondertes, ausdrückliches Wi-
derspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
von Ihren personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Direktwerbung aussprechen.
Beschwerderecht bei der Datenschutz-
aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i.V. m § 
19 BDSG)
 Ihnen wird das Recht zuerkannt, sich bei 
der zuständigen Aufsichtsbehörde (Landes-
datenschutz-Beauftragter) zu beschweren, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass ein Verstoß 
bei der Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten vorliegt.
Recht auf Widerruf einer datenschutzrecht-
lichen Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO)
 Eine erteilte Einwilligung für die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten 
können Sie jederzeit und ohne Angaben 
von Gründen widerrufen. Dies gilt auch für 
den Widerruf von Einwilligungserklärun-
gen, die vor Inkrafttreten der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung uns gegenüber 
erteilt worden ist.                                    u

jedoch keine Anwendung, wenn die Daten-
speicherung für die Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung (z. B. Aufbewahrungs-
pflichten) erforderlich ist, Archivzwecke der 
Löschung entgegenstehen oder die Spei-
cherung zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
dient.
Das Recht auf Einschränkung (Art. 18. DS-
GVO)
 Sie haben das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer Daten durch den für 
die Verarbeitung Verantwortlichen zu ver-
langen, wenn die Richtigkeit der Daten von 
Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung un-
rechtmäßig ist, Sie die Löschung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten ablehnen und 
stattdessen eine Einschränkung der Verar-
beitung verlangen, wenn die Erforderlich-
keit für den Verarbeitungszweck entfällt 
oder Sie der Verarbeitung gemäß Artikel 21 
Absatz 1 widersprochen haben, solange 
noch nicht feststeht, ob berechtigte Gründe 
unsererseits gegenüber Ihren überwiegen.



95. Ausgabe Juni 2018 I 7

„Spielfesten“. 
 Nicht vergessen seien natürlich an dieser 
Stelle unsere Cheerleader. Inzwischen sind 
es vier Altersgruppen, die sich mit ihren 
Auftritten bei den Heimspielen der Aktiven 
einem hoffentlich wieder breiten Publikum 
präsentieren werden. Fazit: Wir gehen also 
ziemlich ambitioniert und mit gesundem 
Optimismus in die Saison 2018/19. 
 Neben den sportlichen Vorbereitungen 
und organisatorischen Planungen sind 
auch auf dem finanziellen Sektor sehr gros-
se Anstrengungen erforderlich. Um den 
Spielbetrieb auf dem bisherigen Niveau 
problemlos zu bewältigen, sind wir auf Un-
terstützung von außen angewiesen. Dazu 
steht ein breit gefächertes Angebot zur Ver-
fügung, das es in den nächsten Wochen an 
den Mann/an die Frau zu bringen gilt. Wir 
wollen unseren Partnern für ihr Entgegen-
kommen etwas bieten und werden alles da-
ran zu setzen, um ein in jeder Hinsicht guter 
Werbeträger zu sein. 
 Denn ab dem 15. September wird es  
ernst: Da sollen die Bälle wieder fliegen und 
wieder Tore fallen. Aber ganz so lange müs-
sen Sie nicht auf Handball verzichten. Die 
ersten Vorbereitungsspiele finden bereits im 
Rahmen des Sportpark-Sommerfestes statt. 
Weitere Begegnungen, sowohl im Sport-
park als auch in der näheren Umgebung, 
finden Sie auf der Seite „handball-kalen-
der“ unserer Homepage

www.scvoehringen-handball.de

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Sigge Scheffold 

Die neugewählte Vorstandschaft der SCV-Handballer: 
hinten von links Manfred Jähn (Finanzen), Werner 
Brugger (Abteilungsleiter), Andrè Muckenhaupt (Tech-
nik), Gerhard Fuchs (Organiation), Rainer Staigmüller 
(Jugend), vorne Andreas Heinrich (Teammanager M1), 
Sabrina Matt (Schriftführer), Claudia Fuchs (Organisa-
tion), Petra Staigmüller (Jugend), rechts Gaby Schuler 
(Spielleitung)

Abteilungsversammlung 
 Bei der gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung der SCV-Handballer brachte es 
der Sportclubvorsitzende Christoph Koß-
biehl auf den Punkt: „Für mich ist es eine 
Ehre als Handballer hier sein zu dürfen. 
Vorstandschaft, Funktionäre und Aktive bil-
den ein tolles Team. Die Handballabtei-
lung befindet sich auf dem richtigen Weg 
sich mit erfolgreichen Jugendmannschaf-
ten auf die eigene Stärken zu besinnen.“ 
Koßbiehl lobte die solide und gesunde Fi-
nanzpolitik. Die Identifikation in dieser Ab-
teilung solle auch positiv nach außen kom-
muniziert werden.
 Abteilungsleiter Werner Brugger hob den 
Teamgeist in der Frauenmannschaft hervor, 

die als Bezirksligaaufsteiger in einer
„Berg- und Tal-Saison“ rechtzeitig den Klas-
senerhalt gesichert hat. „Leider musste sich 
unsere erste Männermannschaft nach einer 
20:2-Punkteserie mit einem nie da gewese-
nen Verletzungspech aus dem Meister-
schaftsrennen vorzeitig verabschieden.“ 
Eine individuelle Weiterentwicklung der Re-
serve unter Trainer André Möller sei unver-
kennbar, ebenso sei im Jugendbereich die 
sehr gute Umsetzung durch die neuen 
Übungsleiter zu erkennen. „Unsere Cheer-
leader sind ohnehin einmalig, auch bei den 
Arbeitseinsätzen, und eine Bereicherung für 
jedes Heimspiel“. Der eingeschlagene Weg 
habe sich bewährt, Aufgaben auf mehrere 
Schultern zu verteilen und soll künftig in 
mehreren Bereichen angewendet werden.
 In gewohnt bewährter Weise wies 
Schatzmeister Manfred Jähn ein ausgegli-
chenes Finanzergebnis vor, auch wenn die 
enormen Fahrtkosten aller Teams kräftig zu 
Buche schlagen. Schriftführer Matthias 
Knott vermeldete ein Wachstum im Jugend-
bereich, insgesamt nehmen rund 160 Kin-
der am Spielbetrieb teil.
 Für das fast komplett anwesende Frau-
enteam hatte Dieter Vogel ein großes Kom-
pliment für die positive Entwicklung als 
Aufsteiger parat, warnte jedoch frühzeitig 
vor dem zweiten Jahr, das mit dem knappen 
Spielerinnenkader weitaus schwieriger wer-
den könnte. Das Jugendleiterteam Petra 
und Rainer Staigmüller zog eine höchst er-
freuliche Bilanz der elf Jugendmannschaf-
ten, wobei die beiden Meistertitel der männ-
lichen und weiblichen B-Jugend in der 
übergreifenden Bezirksoberliga und die 
Landesliga-Teilnahme der weiblichen C-Ju-
gend herausragten. Dazu kamen Vizemeis-
terschaften der männlichen A-Jugend so-
wie der weiblichen D1 und D2. Für das 
Schiedsrichterwesen konnte Alexander 
Weithmann drei neue Schiris vermelden. 
Mit nun 13 aktiven Unparteiischen für den 
HVW- und BHV-Spielbetrieb erfülle die Ab-
teilung das Soll gerade so. Den stärksten 
Zulauf konnte Lisa Konrad von den Cheer-
leadern vermelden: „Mittlerweile trainieren 
rund 75 Cheers in sechs Gruppen, mit 
unseren acht Übungsleiterinnen können die 
vielen Auftritte koordiniert werden“.

(Roland Furthmair)

Erste – Landesliga

Vöhringen – Reichenbach  25:26
 Am Ende wurden sie für ihren unermüd-
lichen Kampfgeist beinahe noch mit einem 
Punkt belohnt: Beim 25:26 (11:14) zeigten 
die Vöhringer Landesliga-Handballer er-
neut großartige Moral. Letztendlich gewan-
nen die Gäste vom TV Reichenbach das 
letzte Punktspiel der Saison aber verdient, 
weil sie über die ganze Dauer des Spiels in 
Führung gelegen hatten.
 Die einzige SCV-Führung durch Kevin 
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Jähn hatte nicht lange Bestand. Yannick 
Kast und zweimal Henze hielten bis zum 
11:12 den Anschluss, unterstützt durch den 
guten Andrei Mitrofan im Kasten. Dann 
sollte in den letzten Minuten vor der Pause 
im Angriff nur noch wenig gelingen. Die 
schnellen und spielstarken Gäs-te nutzen 
dies gekonnt aus und schlossen noch 
dreimal erfolgreich ab. Dennoch konnte 
man aus Vöhringer Sicht mit dem 11:15 zur 
Pause leben.
 Reichenbach, auf allen Positionen gut 
besetzt, erzielte seine Treffer leichter als der 
SCV, der – den Ausfällen geschuldet – sich 
jedes Erfolgserlebnis hart erkämpfen muss-
te und dies wieder mit Bravour tat. Gut lief 
es für die Rot-Weißen in den ersten Minuten 
des zweiten Durchgangs. Yannick Kast im 
eins gegen eins via Innenpfosten, Dennis 
Bauder nach schönem Abräumen von 
Rechtsaußen und David Schuler durch Sie-
benmeter hielten für den SCV den An-
schluss. Den möglichen Ausgleich per Straf-
wurf verhinderte eine starke Reaktion des 
Gästeschlussmannes. Durch ein Gegen-
stoßtor sowie einen tollen Wurf von seiner 
Stammposition läutete Linksaußen David 
Schuler eine spannende Schlussphase ein. 
Obwohl Yannick Kast seine dritte Zeitstrafe 
kassierte und Liegat den fälligen Siebenme-
ter unterbrachte; Tore von Manuel Sailer so-
wie Kevin Jähn im Nachwurf an einen Lat-
ten-Strafwurf brachten das 24:26 (59.). Tat-
sächlich, der TVR zeigte Nerven, vergab sei-
nen nächsten Angriff, Schulers toller Schlag-
wurf zappelte bei 59:19 im Netz. Reichen-
bach nahm die Auszeit bei 59:40 und an-
schließend zehn Sekunden von der Uhr – es 
sollte reichen. Ein weiter Pass von Andrei 
Mitrofan brachte nichts mehr ein, es blieb 
beim 25:26. Die Gäste gewannen die letz-
ten Punkte der Saison.

Sieg im Bezirkspokal
 Das war so nicht unbedingt zu erwarten: 
mit zwei deutlichen Siegen sicherte sich der 
SC Vöhringen im Final-Four-Turnier beim 
TV Gerhausen den Bezirkspokal und feierte 
damit einen schönen Saisonabschluss. Im 
Halbfinalspiel am Samstag trafen die Rot-
Weißen auf den Ligakonkurrenten TG Bi-
berach. Auch wenn beide Teams nicht in 
Bestbesetzung antreten konnten und nicht 
mit letzter Konsequenz agierten, entwickelte 
sich eine recht muntere Partie. Felix Eilts 
gewann gleich das erste Siebenmeterduell 
und erwies sich auch in der Folgezeit als 
überragender Rückhalt. Nach ausgegliche-
ner Anfangsphase (3:2 – 4. Minute, 6:5 – 
11. Minute) konnten sich die Illertaler beim 
11:6 (18.) erstmalig deutlicher absetzen. 
Biberach war beim 12:11 wieder auf Au-
genhöhe. Linksaußen David Schuler voll-
streckte aus schwierigem Winkel und der 
pfeilschnelle Lukas Koßbiehl warf per Ge-
genstoß zum 14:11 ein. Dennoch war zur 
Pause alles offen.
 Auch nach dem Seitenwechsel blieb dies 
vorerst so. Vöhringen konnte zwar seine 

Führung stets behaupten, aber die Blau-
Gelben schafften immer wieder den An-
schlusstreffer. Unter anderem „Neu-
SCVler“ Stefan Beljic schenkte seinen künfti-
gen Mannschaftskollegen mit neun blitz-
sauberen Treffern nochmals kräftig ein. Die 
starken Kevin Jähn und Alex Henze zeigten 
sich für das 21:18 verantwortlich, den 
Eigengewächsen Yannick Kast, Lukas Koß-
biehl und Anselm Walker (2x) gelang eine 
Trefferserie zum 25:19 (50.). Topscorer 
Schuler traf in Unterzahl, und auch die letz-
ten Tore gelangen ausschließlich Vöhringer 
Akteuren, so dass beim 32:23 der Finalein-
zug perfekt war.

 Am nächsten Tag wartete im Endspiel der 
TSV Bad Saulgau II. Der Bezirksliga-Aufstei-
ger hatte Weingarten im Halbfinalspiel klar 
bezwungen und konnte mit voller Bank an-
treten, während beim SCV Anselm Walker 
und Yaninck Kast passen mussten. Da war 
es äußerst hilfreich, dass die „Reisegruppe 
III“ um Alex Weithmann und Roman Sailer 
mit Manuel Sailer um einen weiteren Akteur 
aus dem Kreisliga-A-Team erweitert werden 
konnte. Der TSV ging in Führung, aber Da-
vid Schuler – mit toller Quote – und Lukas 
Koßbiehl konterten zum 2:1 aus SCV-Sicht 
(5. Minute). Felix Eilts parierte wieder früh 
einen Strafwurf und knüpfte auch sonst an 
seine prima Leistung vom Vortag an. Die 
schnellen Koßbiehl und Schuler verwerteten 
eine Reihe von Gegenstößen, Ausgangs-
punkt waren der hellwache Keeper Eilts so-
wie die aufmerksame Deckung – 10:3 (17.).  
In der Folgezeit schlampte man aber im An-
griff und ließ Saulgau zu viel Platz. Zwei Mi-
nuten vor der Pause war der schöne Vor-
sprung passé, als Fabian Kohler das 15:14 
gelang.
 Nach Wiederbeginn sorgte der SCV 
schnell für klare Verhältnisse. Abwehr und 
Torhüter standen sicher, Koßbiehl, Henze, 
Jähn und M. Sailer (2x) trafen zum 21:14 
(37. Minute). Beim 26:19 durch den tor-
hungrigen David Schuler war der Sieben-
Tore-Vorsprung wieder erreicht, daran än-
derte auch eine Auszeit des TSV nichts. Die 
Rot-Weißen bauten die Führung in der 
Schlussviertelstunde sogar noch aus und 
konnten es locker verschmerzen, dass Bad 
Saulgau nach dem 36:23 die letzten Treffer  
markierte.

Zweite – Bezirksklasse

SCV II – TSG Leutkirch 34:34
 Eine tolle Vorstellung zeigte der SC Vöh-
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Die männliche D-Jugend erreichte die 
Bezirksoberliga ungeschlagen mit sechs 
Siegen!

 Für die weibliche D-Jugend müsste es 
mit drei Siegen, zwei Unentschieden und 
einer Niederlage allerdings auch mit der 
BOL klappen. Die männliche B-Jugend 
musste sich leider in der zweiten Landesliga 
Quali-Runde den starken Mannschaften 
aus dem Münchner Raum geschlagen ge-
ben und spielt in ihrer dritten Runde um ei-
nen Platz in ÜBOL. Die weibliche B-Ju-
gend hat ihr Landesliga Quali-Turnier im 
heimischen Sportpark mit drei Siegen und 
einem Unentschieden auf Platz 1 beendet 
und spielt in der dritten Runde weiter um 
einen Platz in der Landesliga.
Männliche B-Jugend – LL-Quali:
SC Vöhringen – TSV Milbertshofen      9:10
SC Vöhringen – TSV Gilching            12:20
SC Vöhringen – TSV Schleißheim         9:12
SC Vöhringen – SVN München            9:11
Weibliche B-Jugend – LL-Quali:
SC Vöhringen – TSV Niederraunau    16:11
SC Vöhringen – TSV Freilassing  7:7
SC Vöhringen – TV Gundelfingen      14:12
SC Vöhringen – TSV Schleißheim II     20:12
Weibliche D-Jugend – BOL-Quali: 
Vöhringen – TSV Schwabmünchen     10:13
SC Vöhringen – TSV Meitingen 10:2
SC Vöhringen – TSV Niederraunau   7:7 
Männliche D-Jugend – BOL-Quali:
SC Vöhringen – SC Kissing               11:4
SC Vöhringen – TSV Aichach  12:7     
SC Vöhringen – TSV 1871 Augsburg   7:2
(SCV-Jugendleiterteam)

Zweite Quali-Runde der wC-Jugend
 Gegner in Landsberg waren TSV EBE 
Forst United, SpVgg Altenerding, TSV 
Landsberg und TSV Wendelstein in einem 
Fünfer-Turnier. 
SC Vöhringen – TSV EBE Forst United 9:13
 Gegen den Bayernliga-Quali Absteiger 
Forst United dauerte es einige Minuten, bis 
man in der Partie war. Bei nur 2x12 Minuten 
Spielzeit ist ein Rückstand von vier Toren nur 
sehr schwer aufzuholen, so stand es in der 
6. Minuten 2:6 für Forst. Vier Minuten vor 
Schluss hatte man die Möglichkeit, gegen 
den körperlich überlegenen Gegner auf 
zwei Tore zu verkürzen, leider wurden gute 
Gelegenheiten nicht genutzt. Das Spiel hat-
te gezeigt, dass die Mädels in der Lage sind 
gut mitzuhalten und das sollte für die weite-
ren Spiele Zuversicht geben.
SC Vöhringen – SpVgg Altenerding 10:9
 Gegen den zweiten Bayernliga-Quali-
Absteiger entwickelte sich ein hoch inten-
sives Spiel, was nichts für schwache Nerven 
war. Es wäre wünschenswert gewesen, 
wenn der Schiedsrichter von Beginn an kon-
sequent unsportliches Verhalten geahndet 
und unterbunden hätte. So musste insbe-
sondere Mara unter den überzogenen Ak-
tionen ihrer Gegenspielerin leiden. Das 
Spiel kostete unheimlich viel Kraft. Der Lohn 
war ein knapper, aber verdienter Sieg.

ringen II in seiner letzten Partie. Von der TSG 
Leutkirch trennte man sich nach 60 intensi-
ven Minuten mit 34:34 (16:18). Die Gäste, 
die punkten mussten, um die Relegation zur 
Bezirksliga zu sichern, waren mit breiter 
Bank angereist, während der SCV zu Spiel-
beginn nur auf neun Akteure zurückgreifen 
konnte. Es entwickelte sich eine temporei-
che Partie, nach dem 3:3 konnte Leutkirch 
beim 4:7 (10. Minute) erstmals etwas deut-
licher enteilen. Aber die Hausherren melde-
ten sich umgehend zurück, ihnen gelang 
nach knapp einer Viertelstunde der 10:10-
Ausgleich über Linksaußen Simon Thalho-
fer. Doch die schnellen Gäste zogen über 
12:16 beim 14:18 auf vier Tore davon. 
Wichtig, dass „Keule“ Hagmeier und Nico 
Eisler den Rückstand bis zum Seitenwechsel 
halbierten.
 Beim 21:17 und 22:18 hatte sich Leut-
kirch den deutlichen Vorsprung wieder zu-
rück geholt. Nach dem 24:27 parierte Mar-
tin Stetter einen Siebenmeter, im Unterzahl-
spiel gelang Axel Thurnhofer das 25:27. 
Die Vöhringer hatten nun Lunte gerochen, 
Maxi Arnold erzwang mit großem Einsatz 
den Ausgleich, und Erik Engelhard, toll be-
dient von Nico Eisler, vollstreckte vom Kreis 
zum 28:27. Anselm Walker, für die letzten 
zehn Minuten vom Aufwärmen mit der Ers-
ten in die Partie beordert, warf mit zwei Tref-
fern seine Farben mit 31:29 in Front (54.). 
Leutkirch zeigte aber keine Nerven, glich 
fünf Minuten vor dem Ende wieder aus. 
Walker und Eisler schafften eineinhalb 
Minuten vor Ultimo mit ihren Treffern das 
33:31, durch ein gut ausgeführtes schnelles 
Anspiel konnte Leutkirch aber nur Sekunden 
später verkürzen. Beim Spielstand von 
34:33 ging der SCV in seinen letzten An-
griff, leider nicht erfolgreich. Die Gäste 
brachten das Spielgerät schnell nach vorne, 
der ballführende Akteur wurde von Axel 
Thurnhofer gebremst. Freiwurfwürdig, kei-
ne Frage, aber es folgte eine Zeitstrafe plus 
Siebenmeter, welchen die Gäste zum für sie 
am Ende glücklichen, dem Spielverlauf 
nach aber gerechten Remis nutzen.
(Axel Kächler)
 

Jugend

Zweite Quali-Runde am 28./29. April
 Die D-Jugend Mannschaften haben ihre 
Quali-Runden erfolgreich abgeschlossen. 

mD-Jugend

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Platz 2. Bei den Jungs lief es nicht ganz so 
gut. Sie belegten in der ersten Runde in 
ihrem ÜBOL-Turnier den zweiten Platz und 
blieben somit eine weitere Runde in der 
ÜBOL-Quali – leider konnten sie sich dort 
nicht gegen die zum Teil körperlich über-
legenen Gegner durchsetzen und schieden 
aus, somit spielen sie in der ÜBL.
 Die männliche B-Jugend spielte ihre ers-
te Runde in der Landesliga und belegte dort 
den zweiten Platz und war somit eine Runde 
weiter in der Landesliga-Quali. In der zwei-
ten Runde musste sie sich dann allerdings 
geschlagen geben und spielte die dritte 
Runde um einen Platz in der ÜBOL – dies 
gelang ihnen mit zwei Siegen und einer 
Niederlage und somit dem zweiten Platz. 
Die weibliche B-Jugend gewann ihre erste 
Runde in der ÜBOL-Quali und stieg somit in 
die Landesliga-Quali auf. Auch in der zwei-
ten Runde blieb sie, mit drei Siegen und ei-
nem Unentschieden, ungeschlagen und 
spielte in Runde drei weiter um einen Platz in 
der Landesliga. Dies gelang ihr dann gegen 
die starken Gegnerinnen aus dem Münch-
ner Raum nicht und spielt somit in der 
ÜBOL.
 Die männliche A-Jugend gewann ihr 
erstes ÜBOL-Turnier im heimischen Sport-
park und rückte somit in der zweiten Runde 
in die Landesliga auf. Dort belegte sie dann 
den letzten Platz und musste in Runde drei 
nochmals um einen 
Platz in der ÜBOL 
spielen – dies gelang
ihr mit einem dritten 
Platz.

Toller Saisonab-
schluss für die wC-
Jugend 
 Mit der Verleihung 
des Jugendförderprei-
ses der Stadt Vöhrin-
gen beendeten die 
Mädels ihre erste 
Landesligasaison. 
Dieser wurde ihnen 
verliehen, da sie Ehrung wC-Jugend

2017 als erste weibliche Vöhringer Jugend-
handballmanschaft die Qualifikation zur 
Landesliga, der zweithöchsten Spielklasse 
in dieser Altersstufe, geschafft hat. In zwei 
Quali-Runden mit insgesamt acht Spielen 
blieben sie ungeschlagen. 
 Guter Dinge und hochmotiviert starteten 
sie danach mit dem Trainergespann Tobias 
Süßegger und Michael Behr und der Gast-
spielerin Antonella Canonico vom FC Bur-
lafingen in die Vorbereitung, die sie mit dem 
gemeinsamen Start beim Einstein Marathon 
(5 Kilometer) abschlossen. Durch die Zu-
ordnung zur Nordstaffel lernten sie in dieser 
Saison einige neue Mannschaften kennen, 
vor allem aus dem Fränkischen. Die weites-
te Anreise mit 300 Kilometern einfach führte 
die Mädels und ihre Fans nach Neustadt an 
der Saale. Im großen und ganzen verlief die 
Saison durchaus positiv, mit fünf Siegen, ei-
nem Unentschieden und zehn (meist knap-
pen) Niederlagen, beendeten sie die Saison 
auf Platz 7. In diesem Landesligajahr 
konnten die SCV-Mädchen viel lernen, und 
die gemeinsamen Busfahrten und weitere 
Unternehmungen stärkten den Teamgeist.
 Zum Schluss ein herzliches Dankeschön 
an alle, die die Mädchen in diesem Jahr 
unterstützt haben! 

(SCV-Jugendleiterteam)                   

                         u

TSV Landsberg – SC Vöhringen 6:20
 Die Mädchen agierten weiter konzen-
triert und zielstrebig. Das Spiel konnte sou-
verän zu Ende gespielt werden und bot Ge-
legenheit alle Mädels einzusetzen.
TSV Wendelstein – SC Vöhringen 2:12
  Mit einer überragenden Abwehrleis-
tung, gestützt auf eine sehr gute Laura im 
Tor, ließ man pro Halbzeit nur ein Tor zu und 
sicherte sich hochverdient die Landesliga 
Qualifikation. Beachtlich ist auch, dass man 
in vier Spielen nur zwei gelbe Karten und 
keine Zeitstrafe bekommen hat. Als Trainer 
sage ich nur „Respekt Mädels, ich bin stolz 
auf Euch!“
(Andreas Theimer)

 wC-Jugend

Jugend-Qualifikationen für die 
Spielsaison 2018/2019
 Nach einer vierwöchigen Qualifikations-
runde mit mehreren spannenden Turnieren, 
unter anderem auch im Sportpark Vöhrin-
gen, stehen die einzelnen Spielklassen für 
die kommende Saison bei den Jugend-
mannschaften fest.
 Die beiden D-Jugenden spielen in der 
Bezirksoberliga und somit in der höchsten 
Klasse dieser Altersstufe. Die männliche D-
Jugend schaffte dies mit sechs Siegen, die 
weibliche D-Jugend mit drei Siegen, zwei 
Unentschieden und einer Niederlage. In der 
C-Jugend gewannen die Mädels ihr ÜBOL-
Turnier in der ersten Runde und spielten so-
mit in der zweiten Runde um einen Platz in 
der Landesliga – dies gelang ihnen mit drei 
Siegen und einer Niederlage und somit 

Fußball                                                
Spielgemeinschaft bei den Aktiven mit dem SVI 

Herren

Der SCV und der SV Illerzell gehen 
von der kommenden Saison an in eine 
gemeinsame Zukunft
 Die aktuelle Entwicklung im Fußball führt 
dazu, von der kommenden Saison an eine 
Spielgemeinschaft (SG Vöhringen/Illerzell) 
zu bilden. Nachdem Ende April die Reserve 
des SV Illerzell vom Spielbetrieb aus Perso-
nalmangel zurückgezogen werden musste 
und für die kommende Saison absehbar 
war, dass es keine SVI-Reserve geben wird, 

entschlossen sich die Illerzeller Verantwort-
lichen Gespräche mit unserem SCV aufzu-
nehmen. Allen Verantwortlichen beider Ver-
eine war klar, dass es nur mit Illerzell und 
Vöhringen eine SG geben kann, zumal dort 
in der Jugendarbeit schon seit längerem 
sehr gut zusammengearbeitet wird.
 Wir bedanken uns an dieser Stelle herz-
lich bei Christoph Kossbiehl und Klaus Berg-
mann für die guten Gespräche und die Un-
terstützung. Es war uns bei diesem – doch 
sehr weitreichendem und zukunftsweisen-
dem Thema enorm wichtig, dass der Haupt-

verein hinter diesem Projekt steht und unse-
re Beweggründe für diesen Schritt versteht.
 Wir freuen uns nun darauf, bereits in der 
kommenden Saison mit dem SVI gemein-
sam auf Torejagd gehen zu können. Um 
dies so kurzfristig noch umzusetzen, muss-
ten schnellstmöglich Lösungen für zahlrei-
che Themen gefunden werden. Da sich die 
Arbeit mit den Illerzeller Funktionären als 
sehr gut und unkompliziert herausgestellt 
hat, haben wir es geschafft (Meldefrist für 
die Saison 18/19 war am 15. Mai) Antwor-
ten auf die dringendsten Fragen zu finden. 
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Insgesamt hatte man gerade mal drei Wo-
chen Zeit, um die geplante Spielgemein-
schaft noch für die Saison 2018/19 ins Le-
ben zu rufen. Nachdem die Notwendigkeit 
aber feststand, musste insbesondere der zu-
künftige Spielablauf geklärt werden. Dabei 
sind wir in der glücklichen Lage, dass Patrick 
Daikeler, der noch aktuell beim SVI als Spie-
ler fungiert und bis zur letzten Saison auch 
Trainer in Illerzell war, in der neuen Saison 
für den SC Vöhringen als Trainer zugesagt 
hatte. Unterstützt wird „Daiges“ ab der neu-
en Saison von seinem Co-Coach Patrick 
Princz. Beide mussten nicht lange überle-
gen, ob sie unter diesen Umständen den 
Trainerposten trotzdem übernehmen wür-
den. Auch an die beiden Patricks an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön! 
 Die Heimspiele werden zukünftig im 
Wechsel gespielt, das bedeutet, dass ab-
wechselnd in Vöhringen und Illerzell ge-
spielt wird. Beide Vereine hoffen darauf, 
dass nicht nur die Spieler eine verschworene 
Gemeinschaft bilden werden, sondern auch 
die Fans beider Lager das Team ohne Vor-
behalte auf beiden Sportplätzen kräftig un-
terstützen werden.

TSV Kellmünz – SC Vöhringen 1:3
 Beim Tabellensiebten gelang dem SCV 
bei hohen Temperaturen ein verdienter 
Sieg. Unser Team legte los wie die Feuer-
wehr und kam bereits nach drei Minuten 
durch Michi Hess zur Führung. Nur ein paar 
Minuten später erzielte Mario Acri nach 
toller Flanke von Tim Spitz mit einem se-
henswerten Kopfball das 2:0. Nach der 
Halbzeitpause schalteten wir unerklärlicher 
Weise einen Gang zurück. Die Gastgeber 
nutzten unsere Auszeit und kamen zum An-
schlusstreffer in der 65. Minute. Yannick Fö-
disch erlöste unsere Mannschaft mit einem 
schön ausgespielten Konter aber bereits in 
der 70. Minute. Danach war die Gegen-
wehr der Kellmünzer gebrochen. 

Zwei Unentschieden gegen Beuren
Erste: SCV – SV Beuren 1:1
Zweite: SCV – SV Beuren 0:0
 In den Heimspielen gegen den SV Beu-
ren kamen beide Mannschaften zu einem 
Remis. Unsere zweite Garde erkämpfte sich 
gegen den Spitzenreiter der Kreisliga B Re-
serve ein torloses Unentschieden. Dabei 
mussten unsere Jungs auf zahlreiche ver-
letzte Spieler verzichten. Kurz vor Schluss 
hätte Simon Baumann die tolle Leistung so-
gar krönen können, allerdings parierte der 
Gästekeeper hervorragend. 
 Die Erste spielte leider nur in den ersten 
30 Minuten schönen Fußball, vergab dabei 
aber mehrere Male in aussichtsreicher Posi-
tion. Kurz vor der Halbzeit kamen die Gäste 
mit ihrem ersten nennenswerten Torschuss 
zur Führung. In Halbzeit zwei kämpften un-
sere Jungs, ohne wirklich Torgefahr zu ver-
breiten. Schließlich war es Andi Böck per 
Foulelfmeter, der in der 75. Minute den 1:1-
Endstand markierte. 

Sieg am Vatertag
FV Senden II – SCV 1:4
 Im Nachholspiel beim FV Senden gelang 
gegen den Tabellenvorletzten ein verdienter 
Auswärtserfolg. Bereits nach 30 Sekunden 
erzielte Robin Seeberger nach tollem Zu-
spiel von Ümüt Dirican die 1:0-Führung. Im 
weiteren Spielverlauf war man zwar überle-
gen, konnte aber zahlreiche Chancen nicht 
verwerten. Erst kurz vor dem Halbzeitpfiff 
schlug Mario Acri eine perfekte Flanke auf 
Memo Öztürk zum 2:0-Pausenstand. Da-
nach verflachte die Partie zusehends, bis der 
FV Senden in der 70. Minute nach einem 
groben Abwehrschnitzer unserer Jungs der 
Anschlusstreffer gelang. Danach besann 
sich unser Team nochmal und kam durch 
zwei Konter zum verdienten Auswärtserfolg. 
Die Tore zum 3:1 und 4:1 in der 80. und 85. 
Minute erzielten Mario Acri und Memo Öz-
türk. 

Niederlagen gegen den SV Jedesheim
SV Jedesheim – SCV 1:0 
SV Jedesheim II – SCV II 4:2
 Zwei Niederlagen kassierten wir beim SV 
Jedesheim. Unsere Reserve startete vielver-
sprechend und kam durch Sashi Pulay be-
reits nach zehn Minuten zur Führung. Die 
Gastgeber antworteten schnell mit einem 
Doppelschlag und drehten die Partie. Aller-
dings ließ die Vöhringer Antwort nicht lange 
auf sich warten. Markus Parton glich wieder 
aus (30.). Danach egalisierten sich beide 
Teams bis kurz vor dem Halbzeitpfiff. Zwei 
Abwehrfehler führten jedoch noch zu zwei 
Gegentoren, so stand es bereits zum Pau-
sentee 4:2. 
 Unsere Erste verlor gegen den Tabellen-
zweiten unterm Strich verdient. Der SVJ hat-
te über die gesamte Zeit mehr Spielanteile 
und die besseren Chancen. Unsere Offen-
sivabteilung verzeichnete auch die ein oder 
andere gute Aktion nach vorne, der letzte 
Pass wollte aber nicht gelingen. So war es 
unser ehemaliger Kapitän „Karre“ Wöhr, 
der mit einem schönen Zuspiel auf den 
Stürmer der Jedesheimer unsere Niederla-
ge einleitete (70.).

Sieg gegen die Landesliga-Reserve
SCV – TSV Buch II 3:0
 Gegen die Reserve der Landesliga aus 
Buch gelang unserem SCV ein verdienter 
und nie gefährdeter 3:0-Erfolg. Der Sieg 
hätte höher ausfallen können, hätten wir 
unsere Chancen besser verwertet. Die Tore 
in der ersten Hälfte erzielten Memo Öztürk 
(11.) und Michi Hess (42.). Den Endstand 
zum 3:0 schoss Mario Acri in der 58. Minu-
te.

Unentschieden im Derby
SCV – FV Bellenberg 2:2
 Unsere Erste spielte mit die beste erste 
Halbzeit in dieser Saison. Das einzige Man-
ko war wieder einmal die schwache Chan-
cenverwertung. Unter anderem vergaben 
Tim Spitz und Ylber Abdija aus aussichts-
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Gas geben! Das taten wir, innerhalb von 
neun Minuten entschieden Simon, Lukas 
und Noah das Spiel. Besonders für den 
Charakter der Mannschaft spricht, dass die 
Jungs versuchten mit allen Mitteln David ein 
Tor aufzulegen, leider vergebens. 

SGM Bermaringen – SGM Illerberg/ 
Bellenberg/Vöhringen/Illerzell 1:1 
 Das Spiel begann unter schlechten Vor-
zeichen, mit einer Bank, die gemeinsam 
zehn Trainingseinheiten in diesem Jahr ab-
solviert hatte. Grund war die aktive Mann-
schaft aus Illerberg, die Andi und Luca für 
das Topspiel gegen Gerlenhofen in ihren 
Kader berufen hatte. Zum einen schade für 
uns, da mehr möglich gewesen wäre, zum 
anderen ein Zeichen für die gute Arbeit, die 
wir in diesem Jahr geleistet haben. Mittler-
weile wurden innerhalb der Saison sieben 
Spieler in die Aktiven-Mannschaften beru-
fen. Nun zum Spiel, Bermaringen war sehr 
gut auf uns eingestellt. Ähnlich wie Lonsee 
stand Bermaringen tief in der eigenen Hälf-
te. Leider hatten wir offensiv nicht die Mit-
tel, um die Gastgeber in der ersten Hälfte in 
Bedrängnis zu bringen. In der zweiten Hälf-
te erzielten wir nach klasse Vorarbeit der 
ganzen Mannschaft einen sehenswerten 
Treffer durch Felix. Beim anschließenden 
Gegentreffer sah die Hintermannschaft 
nicht ganz glücklich aus.

B-Jugend
SGM Altenstadt – SGM Bellenberg/ 
Vöhringen/Illerzell/Illerberg 2:3
 Altenstadt hatte aufgrund einiger Absa-
gen den Kader mit C-Jugendspieler aufge-
stockt, wir mussten wegen der Absage unse-
rer beiden Torhüter unseren rechten Außen-
verteidiger Mert Arslan ins Tor stellen. Wir 
starteten in der 8. Minute mit einem Pfos-
tenschuss, doch zwei Minuten später ging 
Altenstadt in Führung. Wir machten weiter 
Druck, was aber leider nicht mit einem Tor-
erfolg belohnt wurde. Die auf Konter lau-
ernden Altenstadter vollendeten einen in 
der 20. Minute zum 2:0. Aber in der 38. Mi-
nute setzte sich der schnelle Nico Kreiser auf 
der rechten Seite durch und und nagelte 
den Ball zum 1:2 in die Maschen. Als Nico 
sich in der 46. Minute und alleine auf den 
heraus stürmenden Torhüter zulief, wurde er 
von diesem außerhalb des 16ers gefoult. 
Die Folge war Rot für den Keeper von Alten-
stadt. In der 62. Minute traf Nico nach feiner 
Vorarbeit von Kapitän Hagen zum 2:2. Der 
Gegner öffnete nun die Räume, so kam Yuri 
nach einer schönen Vorlage in der 70. Mi-
nute von Leo zu seinem ersten Saisontor.

SGM Bellenberg/Vöhringen/Illerzell/ 
Illerberg – SGM Holzschwang II   6:1
 Schon in der 8. Minute konnte unser 
Mittelstürmer Robin Walser im Nachsetzen 
den Ball zurückgewinnen und schoss uns 
mit 1:0 in Führung. Ein guter Start, der aber 
in der 11. Minute nach einem Freistoß ge-
kontert wurde. Nun ging es wieder von vor-

reichen Positionen. Der FVB dagegen kam 
zweimal vor unser Tor, zweimal netzte Du-
san Stojanovic eiskalt ein. Kurz vor dem 
Pausenpfiff traf Tim Spitz (41.) nach einem 
herrlichen Flachschuss ins lange Eck zum 
Anschluss. 
 Unsere Jungs kamen stark aus der Kabi-
ne und erzielten bereits in der 47. Minute 
durch Mario Acri das 2:2. Vorausgegan-
gen war ein schöner Doppelpass mit Memo 
Öztürk. Danach flachte das Spiel aber wohl 
auch aufgrund der hohen Temperaturen 
ab. Erst in der Schlussphase warfen unsere 
Jungs nochmal alles nach vorn und hätten 
durch Kevin Holderried und Memo Öztürk 
den Siegtreffer erzielen können. Letztend-
lich wäre ein Sieg für uns verdient gewesen.

Reserve
TSV Kellmünz II – SCV II 0:1
 Einen hochverdienten Sieg beim TSV 
Kellmünz feierte unsere Zweite. Das ent-
scheidende Tor erzielte Markus Parton in der 
35. Minute. Der Sieg hätte wesentlich höher 
ausfallen müssen, da zahlreiche Torchan-
cen fahrlässig vergeben wurden. Nichts 
desto trotz gebührt den Jungs ein riesiges 
Kompliment für die erfolgreich gestalteten 
letzten Spiele, da aufgrund zahlreicher Ver-
letzten immer wieder eine andere Mann-
schaft auf dem Feld stand.

A-Jugend
SV Westerheim – SGM Illerberg/Bel-
lenberg/Vöhringen/Illerzell 3:6 (1:1)
 Der Kader für das Spiel in Westerheim 
war im Vergleich zur Vorrunde sehr dezi-
miert. Grund waren Verletzungen und an-
stehende Abiturprüfungen. Auch wenn die 
Startbedingungen nicht ideal waren – der 
Aufwärmplatz glich einem Asphaltplatz oh-
ne Tore – starteten wir gut ins Spiel. Das ers-
te Tor ließ dennoch lange auf sich warten, 
schließlich tanzte Andi in einem überragen-
den Solo fünf Westerheimer Spieler und den 
Torwart aus und netzte zum 1:0 ein. Ein Ab-
wehrfehler kurz vor der Halbzeit führte zum 
Ausgleich. Innerhalb von 15 Minuten erziel-
ten wir drei Tore durch Standards und eines 
aus dem Spiel heraus. Alle Tore bereitete 
Noah vor, der sein stärkstes Spiel bisher ab-
geliefert hat. Robin erzielte ein weiteres Tor 
gegen Ende der Partie. Das schönste Tor 
schoss jedoch ein junger B-Jugendspieler 
von Westerheim, der aus 35 Metern in den 
Winkel traf. Klasse erster Sieg in Wester-
heim für die SGM überhaupt.

SGM Illerberg/Bellenberg/Vöhringen/ 
Illerzell – SGM Pfaffenhofen 4:1 (1:1)
 Das Hinspiel gegen Pfaffenhofen endete 
1:1, wir hatten noch etwas gut zu machen. 
Ein komplett unterlegener Gegner musste in 
der 18. Minute den Gegentreffer durch 
Dennis hinnehmen. Bis zur 45. Minute än-
derte sich nichts an unserer Dominanz, bis 
ein Sonntagsschuss der Pfaffenhofener un-
haltbar im Winkel landete. 1:1 wie bereits in 
der Vorwoche, die Lösung blieb die gleiche. 

ne los….nur dass, aus welchen Gründen 
auch immer, sich die Mannschaft von Minu-
te zu Minute, mit allem auseinandersetzte, 
nur nicht mehr mit dem Spiel. Trotz allem 
hatte Nico Kreiser noch vor der Halbzeit in 
der 21. und 38. Minute zwei Großchancen, 
die er leider nicht verwerten konnte. Aus der 
Halbzeitpause gingen die Jungs gingen 
raus und legten los, wie wenn jemand den 
Schalter umgelegt hatte. In der 43. Minute 
traf Yuri Stoyanov nach einem Zuckerpass 
von Janik Groß zum 2:1. Vier Minuten 
später erhöhte Robin nach schöner Vorlage 
von Nico zum 3:1. In der 54. Minute voll-
endete Nico selbst zum vorentscheidenden 
4:1. In der 68. Minute war es wieder Yuri, 
der nach einem weiten Pass den Ball noch 
vor der rechten Grundlinie erreichen konn-
te, 5:1. Keine zwei Minuten später versenkte 
Robin den Ball zum 6:1.

SGM Elchingen - SGM Bellenberg/ 
Vöhringen/Illerzell/Illerberg   3:0
 Der Gegner presste hoch an, man kam 
nahezu nicht über die Mittellinie. Unsaube-
re Abspiele, schlechtes Passspiel und Zwei-
kampfverhalten... Bis zur Halbzeit hätte 
man gut und gerne 0:2 hinten liegen kön-
nen. In der zweiten Halbzeit gab es ein paar 
bessere Momente in unserem Spiel mit eini-
gen guten Möglichkeiten. In der 53. Minute 
fiel aber das 0:1, begünstigt durch einen 
Stellungsfehler, in der 63. Minute das 0:2, 
die Vorentscheidung. Unbedrängt lief der 
gegnerische Spieler an der Torauslinie 
durch, passte zum ungedeckten Mitspieler 
zurück. Das war zu einfach. Das 0:3 in der 
73. Minute war mittlerweile auch in der 
Höhe verdient.

B-Jugend

C-Jugend
Testspiel gegen  Illertissen I   0:6
 Das letzte Vorbereitungsspiel bestritt die 
SGM Illerberg/Illerzell/Vöhringen gegen 
die höherklassig spielende Mannschaft des 
FV Illertissen I, die mit ihrem kompletten Ka-
der (18 Spieler) angereist war. Die beiden 
Trainerteams hatten sich im Vorfeld auf eine 
Spielzeit von 3x25 Minuten geeinigt. Die 
SGM wurde in der Anfangsphase förmlich 
überrannt, der FVI erzielte bereits in der 6. 
Minute das 0:1. Beim nächsten Gegentor 
gelang es der Abwehr nicht das Leder aus 
der Gefahrenzone zu befördern, der Ball 
sprang vom Innenpfosten zum 0:2 (12.) ins  
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Tor. Eine Zeigerumdrehung später zappelte 
der Ball wieder im Netz. Kurz vor Ende des 
ersten Drittels erhöhte der FVI auf 0:4. 
 Auch beim Gegentor zum 0:5 (5. Minute 
des zweiten Drittels) war Torhüter Ila Merk 
machtlos. Im dritten Drittel geriet die SGM 
gleich wieder ins Hintertreffen, der FVI er-
höhte seinen Vorsprung auf 0:6. Dennoch: 
Die befürchtete zweistellige Niederlage 
wurde vermieden, als Belohnung gab es 
Pizza und Spezi.

SGM Illerberg/Illerzell/Vöhringen – TSV 
Blaustein II    0:0
 Eswar ein vor allem von Seiten der Gäste 
rüde geführtes Spiel. In der zweiten Halbzeit 
wurde es ziemlich turbulent. Es setzte insge-
samt vier Gelbe Karten, zwei fünfminütige 
Zeitstrafen und zwei Rote Karten für Blau-
stein. Aufgrund der vielen Verletzungsunter-
brechungen ließ der Schiedsrichter sage 
und schreibe acht Minuten nachspielen. 
Nach einem Handspiel im Strafraum Blau-
steins gab es Elfmeter, Fabio Henrichs 
Schuss ging rechts am Pfosten vorbei. Kurz 
danach ertönte der Schlusspfiff zum 0:0-
Endstand, das Ende eines Kampfes. 

SGM Roggenburg – SGM Illerberg/ 
Vöhringen 0:9 (0:5)
 Die SGM Illerberg/Vöhringen landete 
mit einem 9:0-Erfolg beim Auswärtsspiel in 
Grafertshofen einen Kantersieg gegen eine 
hoffnungslos überforderte SGM Roggen-
burg. Niklas Hieber traf schon in der 2. Mi-
nute zum1:0. In der 6. Spielminute war Vin-
cent Richter nach einem schönen Pass von 
Jan Pfetsch zur Stelle und erhöhte auf 2:0. 
Niklas Hieber erzielte das 3:0 (8.) nach ei-
ner Ballstafette mit Vincent Richter und das 
4:0 (16.) mit einem Kullertor. Fast mit dem 
Pausenpfiff erhöhte Jakob Kaim auf 5:0. 
 Es dauerte bis zur 50. Minute, ehe wir 
wieder einen gefährlichen Angriff starteten. 
Niklas traf zwar den Ball nicht richtig, aber 
dennoch kullerte das Leder zum 6:0 ins Tor. 
Nach einem Zuckerpass von Fabi kam der 
Ball zu Niklas, der überlegt mit seinem 5. 
Treffer das 7:0 erzielte. Vincent Richter 
zeichnete für das 8:0 verantwortlich. Den 
Schlusspunkt setzte Fabi.        

SGM Buch – SGM Illerberg/Illerzell/ 
Vöhringen    0:4 (0:1)
 Nach anfänglich nervösem Beginn bei-
der Mannschaften hatten wir die besseren 
Chancen. In der 29. Spielminute fiel der 
verdiente 1:0-Führungstreffer für die SGM 
Illerberg/Vöhringen/Illerzell: Nach guter 
Vorarbeit von Vincent Richter war Vincent 
Scheibe zur Stelle und vollendete aus kurzer 
Distanz. 
 Der Auftakt zur zweiten Spielhälfte be-
gann ähnlich zerfahren wie schon der Be-
ginn der ersten Hälfte. In der 52. Minute 
wurde der sehr agile Vincent Richter im 
Strafraum zu Fall gebracht. Lukas Lepschy 
verwandelte den Elfmeter mit etwas Glück 
zum 2:0. Kurze Zeit später setzte sich Vin-

cent R. im Strafraum durch und erzielte aus 
spitzem Winkel das 3:0. In der 59. Minute 
brachte er die SGM mit 4:0 in Führung.  
SGM Illerberg/Illerzell/Vöhringen – FC 
Burlafingen    7:2 (1:0)
 Robert Konrad brachte die Heimmann-
schaft mit einem abgefälschten Schuss 1:0 
in Führung (25. Min.), so stand es auch zur 
Halbzeit.  
 In der 50. Minute fasste sich Robert ein 
Herz, gegen seinen Schuss hatte der Torwart 
keine Abwehrchance. Ein weiterer Angriff 
über links von Robert, der den Ball gekonnt 
auf die rechte Kreuzecke zirkelte. Dennoch 
fischte der Gästekeeper den Ball aus dem 
Winkel, gegen den fulminanten Nach-
schuss von Niklas war er dann aber macht-
los. Nur zwei Minuten später war Jan zur 
Stelle. Burlafingen nutzte bei einem Angriff 
eine Unsicherheit von Ila aus, der das glatte 
Leder nicht in den Griff bekam, der Angrei-
fer hatte keine Mühe auf 1:4 zu stellen. Die 
Heimelf spielte in der Folge zu sorglos, Bur-
lafingen verkürzte auf 2:4. Vincent R. starte-
te einen gefährlichen Angriff, die Abwehr 
bekam den Ball nicht aus der Gefahrenzo-
ne. Niklas war zur Stelle und staubte zum 
5:2 ab. Wenig später gewann er ein Lauf-
duell auf der rechten Seite und vollstreckte 
zum 6:2. Den Schlusspunkt setzte Vincent R. 
mit dem 7:2. Die SGM Illerberg/Vöhringen 
führt die Tabelle mit 10 Punkten und einem 
Torverhältnis von 20:2 an.       

D-Jugend

Unterweiler II – SGM Vöhringen I  1:2
 Nach 0:0 zur Pause begann die zweite 
Halbzeit mit einem Paukenschlag. Nach 
nicht einmal einer Minute schickte David mit 
einem tollen Pass Alex auf die Reise. Der lief 
allein mit dem Ball auf den gegnerischen 
Torwart zu, und erzielte das 1:0. In der Folge 
neutralisierten sich beide Teams weitge-
hend. Julian in der 40. und Ardi in der 41. 
Minute vergaben gute Einschussmöglich-
keiten. Im Gegenzug ging ein Unterweiler 
Spieler in unserem Strafraum zu Boden, und 

D-Jugend

C-Jugend

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099
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Herzsport/Springmäuse                                 
Großes Interesse am Aktionstag „fit + gesund“ 

Die Herzsportgruppe und die Breiten-
sportgruppe Springmäuse  haben am 
Samstag, 5. Mai, einen interessanten 
und abwechslungsreichen Aktionstag 
im Rahmen des 125-jährigen Jubilä-
ums des SC Vöhringen gestaltet mit 
Fachvorträgen, Sportvorführungen, 
einem Mittagsimbiss und einem Ge-
sundheitslauf in den Illerauen. 
 Unterstützt wurde dieser Tag vom Bayeri-

schen Roten Kreuz, von der Wieland BKK, 
dem Rewe-Markt in Vöhringen und der Bäk-
kerei Wiedenmayer in Vöhringen. Das In-
teresse war überraschend groß. Ständig 
mussten im Vortragsraum der Sportgast-
stätte Stühle nachgeholt werden, um allen 
eine Sitzgelegenheit zu bieten. Nach der Be-

grüßung der beiden Abteilungsleiter Renate 
Koßbiehl (Herzsportgruppe) und Dietmar 
Jähn (Breitensport) ergriff als erster Bürger-
meister Karl Janson das Wort. Er wies auf 
die Bedeutung des Sports in der Gesell-
schaft hin und wünschte den Veranstaltern 
viel Erfolg.

Die Zuhörer applaudieren

Ansprache von Bürgermeisters Janson

Auftakt des Aktionstages und Begrüßung

der Schiedsrichter entschied auf Strafstoß. 
Michi, unser Torwart, hatte keine Chance. 
Kurz vor dem Schlusspfiff traf Maxi aus etwa 
zehn Metern – nach Vorlage von Julian – 
zum vielumjubelten 2:1. 

Vöhringen I – TSV Neu-Ulm III   1:5
 Wiederum ein gebrauchter Tag für die 
D1-Jugend der SGM Vöhringen. Bereits 
nach fünf Minuten hatte Neu-Ulm eine 
Großchance, welche durch Robin gerade 
noch so geklärt werden konnte. Glück für 
uns. Nach 13 Minuten war es aber soweit. 
Durch ein Eigentor ging der TSV mit 1:0 in 
Führung. Nach einem herrlichen Konter 
erzielte Jan in der 21. Minute den Ausgleich. 
Ein toller Weitschuss aus gut 20 Metern 
wurde von Michi toll pariert. Nach einer 
Standardsituation mussten wir leider kurz 
vor der Halbzeit das 1:2 hinnehmen. In der 
zweiten Spielhälfte hätte mehr von unseren 
Jungs kommen müssen, doch es ging weiter 
wie vor der Pause. So setzte es weitere 
Gegentreffer: In der 35. Minute das 1:3, in 
der 50. Minute das 1:4 und in der 55. 
Minute das 1:5. 

SGM Au – SGM Vöhringen I    2:2
 Mehr als nur einen Punkt hatten sich 
unsere Jungs ausgerechnet, als sie gegen 
den bis dahin punktlosen Gegner Au 
antraten. Es lief eigentlich ganz gut an, aber 
schon nach wenigen Minuten musste unser 
Toptorschütze Alex verletzt den Platz 
verlassen. Dafür traf Julian in der 7. Minute 
aus zehn Metern nach Pass von Lukas zur 
Führung. Vier Minuten vor der Halbzeit er-
höhte erneut Julian auf 2:0.
 Eine Minute nach Wiederanpfiff ließ sich 
unsere Abwehr überrumpeln, und Au 
konnte auf 1:2 verkürzen. Als dann auch 

noch Ramiz verletzt raus musste, verschärfte 
sich unsere Situation, da wir keinen Aus-
wechselspieler mehr zur Verfügung hatten. 
Unser Team erspielte sich noch ein paar 
gute Chancen. Unser Gegner erspielte sich 
aber immer mehr ein Übergewicht und kam 
durch einen strammen Schuss zum Aus-
gleich. 

E-Jugend
E2 startet beim Benefizjugendturnier 
Hippel-Lindau
 Erfolgreich hat sich die E2-Jugend in 
Pfuhl beim 5. Qualifikationsturnier der U10 
für das Benefizturnier Hippel-Lindau ge-
schlagen. Im ersten Spiel gegen den Gast-
geber konnten wir uns 1:0 durchsetzen. Im 
zweiten Spiel wartete der SV Oberelchin-
gen. Nach einem packenden Spiel trennte 
man sich 1:1. Im abschlie-ßenden 
Gruppenspiel hatten wir es mit dem TSV 
Berghülen zu tun, welcher bis dato unge-
schlagen war. Nach einem mitreißenden 
Spiel konnten wir Berghülen mit 1:0 bezwin-
gen und waren Gruppenerster!
 Im ausgeglichenen Viertelfinalspiel ge-
gen die SSG Ulm 99 gingen wir am Ende 
mit 2:1 als Sieger vom Platz. Im Halbfinale 
wartete der FV Olympia Laupheim auf uns. 
Nach einer souveränen Vorstellung unserer 
Jungs konnten wir den Gegner mit 2:0 be-
siegen. Im Finale gegen den SV Offenhau-
sen verließen wir nach spannenden 10 Mi-
nuten den Platz als verdienter Sieger. Somit 
qualifizierten sich die Jungs um Trainer 
Mehmet Karasoy und Co-Trainer Marc Lep-
ple für das Endturnier am 30. Juni in Dorn-
stadt. Hier trifft man in der Gruppe B auf die 
Mannschaften von RB Leipzig, FC Heiden-
heim und andere. Wir wünschen unseren 
Jungs und Trainern viel Spaß und Erfolg.

(Redaktion Fußball SCVaktuell)

F-Jugend und Bambini
Spieltag in Vöhringen
 Am 5. Mai war der SC Vöhringen 
Ausrichter des Bambini und F-Jugend-
Spieltages für die Rückrunde. Bei herr-
lichem Wetter begrüßten wir die Mann-
schaften aus Bellenberg, Illerberg, Graferts-
hofen und Gerlenhofen – insgesamt 100 
Kinder. Spannende Spiele, souveräne 
Schiedsrichterleistungen, tolles Verkaufs-
personal, faire und kompetente Trainer, toll 
gerichtete Plätze, sowie gute Stadion-
sprecher:  Es war ein rundum ein toller 
Spieltag. Bedanken möchte ich mich bei 
allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Spieltages beigetragen haben.
(Jürgen Weichsberger)

Bambini                           
    u

E-Jugend
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vom 22. - 24. Juni

Stadtkapelle Vöhringen

S to e sm rm fe
2018

Sportpark

Musikkapelle Illerberg/Thal

Modenschau
mit

Modehaus Rimmele

Große

Schlagerparty 
und 

Fußball-WM 
auf Großleinwand 

mit

Time-Square



Wie immer im Ausschank

  Freitag, 22. Juni 

S to e sm rm fe
2018

Sportpark

                                                     Samstag, 23. Juni

  Vöhringer Kinderfest 2018                                                                                                    

14.30   Stadion      Eintreffen der Schüler auf der Stadion-Tribüne,  

  Getränkeausgabe                                                          

15.00    Begrüßung durch Bürgermeister Karl Janson 

  Anschließend: Wasser-Staffellauf mit Prämierung 

  durch den Bürgermeister

  Danach: Bewegung macht Spaß! Gemeinsame Auf-

  wärmaktion aller Kinder auf dem Stadionfeld              

16.00   Stadion u. Rasenspielfeld   Beginn der Spiele für die Grundschul-Kinder               

16.00   Stadion, Hochsprungfeld    Spiel-Angebot des Kindersportclubs                       

  für   Vorschulkinder                                                              

17.30  Stadion  Gemeinsame Abschlussaktion: 

  Luftballone steigen in   den Himmel   

  

16.00   Festplatz   Gemütlicher Auftakt bei Kaffee, Kuchen und Musik                                   

16.45   Rasenspielfeld Brandstr.   Fußball E2-Jugend SC Vöhringen - SGM Dietenh. 2 

17.00    Festplatz     Einlage der Cheerleader                                          

18.00   Rasenspielfeld Brandstr. Fußball E1-Jugend SC Vöhringen - SGM Kellmünz 

18.30   Festplatz   Einlage der Turn-Tanzgruppen „Dance2You“

 

18.00   Stockerbahn    Sieben Mannschaften kämpfen um die Krone des 

  Stadtmeisters für Hobby-Stockschützen. Titelvertei-

  diger sind die Senioren der Handballabteilung.

18.00   Sportparkhalle    Handball Saisoneröffnung und Vorstellung der 

  Mannschaften 2017/18

  Frauen: SCV F1 - Gegner stand zum Redaktions-

  schluss nicht fest

19.30   Sportparkhalle   Handball Männer: SCV - VfL Günzburg (Bayernliga)

20.00  Festplatz   Großes Sommernachtsfest mit der Band 

  Time Square

  Musik für Events aller Art verspricht die Band Time 

  Square, handgemacht mit Spaß und Spontanität. 

  Angenehmer Sound ohne stundenlangen Sound-

  check erwartet die Festplatzbesucher. Dazu eine 

  Gruppe mit langjähriger Bühnenerfahrung und einem   

  umfangreichen Repertoire verschiedenster Musik-

  richtungen. 

20.30   Ballspielhalle    Mitternachtsturnier der Basketballer

15.00  Hettstetter Platz    Jubiläum 125 Jahre SC Vöhringen: Großer Festum-

  zug   des SC Vöhringen durch die Stadt zum Sportpark. 

  Alle   Abteilungen unseres großen Vereins präsentieren 

  sich   und werden am Kirchplatz von einem Sprecher 

  vorge  stellt. Musikalisch untermalt wird der Umzug von 

  allen   Musikkapellen aus dem Stadtgebiet einschließ-

  lich des   Akkordeonclub und des Zimmerstutzenver-

  eins Iller  berg/Thal. Letzterer wird den Umzug lautstark 

  mit Böl  lern ankündigen und im Stadion ebenso laut-

  stark ab  schließen. Danach spielen die Stadtkapelle 

  Vöhringen   und die Musikkapelle Illerberg abwech-

  selnd auf dem   Festplatz bis gegen 18 Uhr.            

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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  Sonntag, 24. Juni                                                                                                                                                                                   

18.00  Festplatz    Auftakt zum Fußball- und Schlagerabend mit Felix 

  und   Ortlieb von Radio Donau 3FM Morningshow. 

  Das   schlagfertige Duo moderiert das Torwandschies-

  sen,   unser aktiver Auftakt zum Public Viewing der Fuß-

  ball-  WM auf einer 17 Quadratmeter großen LED-Lein-

  wand.   Auf die Gewinner des Torwandschießens war-

  ten at  traktive Preise, unter anderem zwei Karten für 

  Dieter   Thomas Kuhn auf dem Münsterplatz am 

  Schwörsonn  tag.                                                          

20.00  Festplatz  Public Viewing des Fußball-WM-Spiels 

  Deutschland –   Schweden auf Großbildleinwand 

22.00  Festplatz  Schlagerparty mit einem DJ von Donau 3FM              

23.00  Festplatz   Imposantes Feuerwerk

08.00  Sportparkhalle    Gaukinderturnfest                                                      

08.00  Stockerbahn   Wanderpokalturnier der Stockschützen mit neun 

  Mannschaften.   Titelverteidiger ist die Mannschaft des 

  EC Weißen  horn. Anschließend Siegerehrung auf dem 

  Festplatz.                                                                           

09.30  Sportpark-Terrasse   Schachdemonstration der Schachfreunde 1946 Vöh-

  ringen – Turnierschach, Blitzschach, Jugendwett-

  kampf                                                                              

10.00  Parkplatz Sportpark Radtourenfahrt mit Retro-Rennrädern – Abfahrt zur 

  Rottal Classic, 120 oder 80 Km                                   

10.00  Tennisplätze   Talentinos Kleinfeld-Turnier                                         

10.00   Sportpark-Gaststätte   Preisschafkopfen – es wird mit Wenz gespielt. 

  Modus: Mit Plusrechnung. Die Einsätze werden ab-

  züglich der Unkosten vollständig ausgeschüttet             

10.00   Festplatz   Frühschoppen der Vereine mit Weißwurst-Frühstück

  Zur Unterhaltung spielt die Trachtenkapelle Illerzell                                                                           

11.30  Festplatz  Mittagstisch der Herzsportgruppe: Wir verwöhnen 

  Sie mit Krustenbraten mit Spätzle, natürlich haben Sie 

  auch die Wahl aus dem reichhaltigen Angebot der ver-

  schiedenen Abteilungen                                              

14.00 Basketballfeld   16. Jugendhaus Streetballturnier

  Anmeldung im JuHa Vöhringen oder am 24. Juni von 

  11 bis 13 Uhr beim Basketballplatz                       

  Neu: Gespielt wird in zwei Altersgruppen: unter 20 

  Jahre/über 20 Jahre – offene Altersklasse, Teams mit 

  drei bis fünf Spielern, Preise für die ersten drei Plätze, 

  Döner Verlosung 

  Nach dem Turnier findet der Dreier-Contest statt 

  (1.   Platz: Basketball) 

  Infos: JuHa Vöhringen (Mobil: 0151-26863813 oder 

  bei Facebook: JuHa Vöhringen)                                        

14.30   Stadion (hint. Rasenfeld)  Fußball-Turniere für Bambini und F-Jugend.           

15.00   Festplatz  Zur Unterhaltung spielt die Stadtkapelle Vöhringen 

15.30   Festplatz   Modenschau in Zusammenarbeit mit dem Modehaus 

  Rimmele mit vereinseigenen Models

Während des Sportpark-Sommerfests ist natürlich wieder unser beliebtes Bähnle im Ein-

satz.

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Walter Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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 Der Chefarzt der Stiftungsklinik Weißen-
horn und Leiter der Herzkathederlabore Dr. 
Kamenz zog die Zuhörer mit seinen Aus-
führungen zur Vermeidung und Behand-
lung von Kreislauferkrankungen in seinen 
Bann. Er betonte die Wichtigkeit des Sports 
gerade in Bezug auf Herz und Kreislauf. Der 
Vortrag von Dr. Henle, Inhaber der Brun-
nen-Apotheke in Bellenberg und der St. Mi-
chael-Apotheke in Vöhringen, knüpfte an 
dieses Thema an. Er wies darauf hin, wie 
wichtig Sport allgemein für die Gesundheit 
ist und zeigte auf, wie man diesen Effekt 
durch bewusste Ernährung verstärken 
kann. Vielen war sicher der Einfluss von 
Zucker  und hoch veredelten Lebensmitteln 
auf Körpergewicht und Erkrankungen in der 
vorgetragenen Deutlichkeit neu. 

Dr. Kamenz (links) und Dr. Henle

 Nach den Vorträgen gaben die Herz-
sportgruppe und die Breitensportgruppe 
Springmäuse in neuem Outfit (Herzsport 
blau, Breitensport grün), gesponsert von 
der Wieland BKK, Einblicke in ihre Gymnas-
tikstunden. Jeder konnte mitmachen. An-
schließend demonstrierte das Bayerische 
Rote Kreuz an einem Dummy Wiederbele-
bungsmaßnahmen. Dabei wurde auch die 
Handhabung eines Defibrillators gezeigt. 
Weitere Gesundheitsinformationen gab die 
Wieland BKK an ihrem Infostand im Vor-
tragsraum. 
 Für das leibliche Wohl aller Gäste und 
Teilnehmer der Veranstaltung während der 
Mittagspause war auch gesorgt. Mit ge-
sponserten Lebensmitteln der Firma Rewe  
und der Bäckerei Wiedenmayer erstellte das 
Personal der Sportgaststätte nach den Er-
nährungsvorschlägen von Dr. Henle ein 
Mittagsbuffet, das lecker aussah und sehr 
gut angenommen wurde. Das Wetter spielte 
mit; wer wollte, konnte sich mit seinem Teller 

voller gesunder Speisen und einem Saft 
draußen in die Sonne setzen. 
 Die Sonne und warme Temperaturen 
verwöhnten auch diejenigen, die nun an 
dem Gesundheitslauf der Springmäuse 
teilnahmen. Der Nordic-Walking Parcours 
verlief etwa 4 Kilometer in den Illerauen. 
Jeder konnte mitmachen. Für Läufer ohne  
Nordic-Walking Stöcke stellte das Sportge-
schäft Redle aus Dettingen diese leihweise 
zur Verfügung. Wer noch blutiger Anfänger 
war, bekam von Übungsleiterin Hanne 
Grieser eine Einweisung in das Material und 
in die Lauftechnik für diese Sportart. Das 
Angebot wurde sehr gut angenommen. 
 Zum Abschluss veranstalteten die 
Springmäuse einen Quiz, bei dem jeder 
zeigen konnte, ob er sich das Gelernte zum 
Nordic-Walking gemerkt hat. Wer die drei 
Fragen richtig beantwortete und bei der 
Losziehung Glück hatte, bekam einen Ein-
kaufsgutschein für ein hochwertiges Paar 
Nordic-Walking Stöcke, einzulösen bei Fa. 
Redle. Die glückliche Gewinnerin war Bruni 
Böck. 

Gratulation der Gewinnerin Bruni Böck

 Für den reibungslosen Ablauf dieses 
ereignisreichen und gelungenen Tages war 
viel Vorbereitung der Herzsportgruppe und 
der Breitenspottgruppe notwendig. Die Ab-
teilungsleiter Renate Koßbiehl und Dietmar 
Jähn sagen allen Akteuren, die zum Gelin-
gen und dem Erfolg beigetragen haben, 
einen herzlichen Dank. Ihr besonderer 
Dank gilt Dr. Kamenz und Dr. Henle für ihre 
interessanten Vorträge und wichtigen Infor-
mationen, mit denen sie unseren Aktionstag 
bereichert haben. Nicht zuletzt auch ein 
Dank an Bürgermeister Karl Janson für sei-
nen Einsatz und seine Verbundenheit zum 
SC Vöhringen sowie den Sponsoren und 
dem BRK.

(Walter Thill)                                          u

Ballspiel der Herzsportgruppe

Kraftübung mit Renate Kenzle 
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Volleyball                                                      
Zu spät in Schwung gekommen

Die „Banausen“ fuhren nach Iller-
tissen, um dort mit anderen Volley-
ball-Freizeitmannschaften auf gutem 
Niveau die Kräfte zu messen. Die „Ba-
nausen“ – das sind Volleyballer aus 
der VSG Bellenberg/ Vöhringen, die 
an Freizeitturnieren teilnehmen. 
 An diesem Tag sollten die Kräfte der Ba-
nausen, vier Männer und drei Frauen, aller-
dings limitiert sein, erwischten sie doch ei-
nen schlechten Start in das Turnier. Sie ka-
men erst ab der Mitte in Fahrt und konnten 
ihr wahres Können zeigen. Ein guter und 
kämpferischer Endspurt reichte nicht aus, 
um die rote Laterne einem anderen Team zu 
überlassen. Über den letzten Platz waren 
die Banausen zwar nicht erfreut, aber sie 
grämten sich nur kurz und fanden schnell 
wieder zu ihrer guten Laune zurück.
 (Sascha Wollny)

Die „Banausen“ ließen sich vom letzten Turnierplatz 
nicht die Laune verderben: Tobias Zinner, Sascha 
Wollny, Thorsten Schmidt, Tobias Lerner, Monika 
Eigner, Janina Hausmann und Isabell Tiedemann

 Weitere Volleyballinfos unter:        www.volleyball.scvoehringen.de  
u



Taekwon-Do                                               
„Erschreckendes aus Dinkelscherben“ –                
Trainingslager 2018

Das diesjährige Trainingslager führte 
20 ältere und jüngere Taekwondo-
Sportler nach Dinkelscherben – die 
jüngsten, die wir jemals dabei hatten. 
Wie wir erfuhren, sind die Tage in der 
Form gezählt...

 Zum Auftakt besuchten wir den Kletter-
garten in Wallenhausen und ließen uns bei 
Riesenschaukel und Kletterwand auf unsere 
sportliche Eignung und unseren Teamgeist 
überprüfen. Dabei zeigte sich natürlich 
auch, dass wir eine aktive und eine nette 
Truppe sind, wir vom Taekwondo. 
 Zur Ankunft in Dinkelscherben gab es 
Abendessen. Die erste Trainingseinheit mit 
dem Einsatz der Pratzen war zwar für einige 
anders als gewohnt, aber auch die Kleinen 
fühlten sich trotz aller Schlag- und Block-
kombinationen aufgehoben und sicher. 
Dank mehrerer Trainer konnten wir die 
heterogene Gruppe gut versorgen. Das ge-
wohnt schöne Hallenbad ließ vor allem die 
Herzen der Kinder höherschlagen. Beim 
Werwolfspiel begegneten sich dann die 
Blicke der Teilnehmer in teilweise martiali-
scher Weise... Durch eine Fantasiereise 
konnten auch die Kleinsten wieder einen 
Gang zurückschalten und sich in einer Art 
Meditation auf ihren Nachtschlaf vorberei-
ten.    
 Nach dem Frühstück tags darauf spielten 
wir einige soziale Interaktionsspiele („Meta-
log-Spiele“), damit sich die Kinder unterein-
ander näherkommen konnten. Dies ist uns 
wichtig, weil im Taekwondounterricht nicht 

gesprochen werden darf und wir die Kom-
munikation und das Kennenlernen als wich-
tige Ziele des Lagers definiert hatten. Da-
nach teilten wir die Leistungsgruppen auf: 
Die Fortgeschrittenen trainierten Hebeltech-
niken en masse (Schulterhebel, Genickhe-
bel, Armstreckhebel, Kipphandhebel, Beu-
gehebel bei diversen Angriffen), die Jünge-
ren vergnügten sich mit unserem Jugendbe-
treuer bei Spiel und Sport, anschließend im 
Hallenbad samt Rettungsassistenz beim 
Wasserball.  
 Nachmittags lernten wir (bei der toll 
gestalteten Schnitzeljagd – Danke Aileen 
und Julian) zum einen, mit dem Kompass 
umzugehen und zum anderen die Tiefe der 
Augsburger Wälder kennen, nebenbei, wer 
schwerer ist, Hai oder eine männliche Gi-
raffe... Nach dem Kaffee hieß es wieder 
Taekwondo trainieren und Seele, Geist und 
Körper beim ersten gemeinsamen Taek-
wondotraining des Tages, natürlich ohne 
Reden...zu stählen. Nach jedem Training 
war Schwimmen angesagt. Ein kluger Plan 
der Trainer, ... keiner der Teilnehmer fing zu 
muffeln an und alle hatten saubere Füße. 
Die höheren Dangrade trainierten abseits 
vom Trubel die höheren 
Formen (13-17), um danach 
beim abendlichen Grillen 
die Kinder mit diversem 
Grillgut zu verwöhnen. Das 
große Lagerfeuer lud bei 
nicht ganz so warmer Aus-
senwitterung und romanti-
scher Gitarrenmusik zum 
gemeinsamen Singen ein. 
Die etwas kühle Temperatur 
sorgte aber dafür, dass die-
ser Abend nicht zu lange 
dauerte und man so am 
nächsten Tag frisch und 
munter gegen 7.30 Uhr wie-
der aus den Betten klettern 
konnte.
  Beim ersten Taekwondo-
Training des Tages stand al-
les im Zeichen der Selbstbe-
hauptung und Selbstvertei-
digung, Abwehren und

Auftakt im Kletterwald

Die Fortgeschrittenen in Dinkelscherben

Bau GmbH
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schnelles Ausweichen... Nicht mehr ganz so 
frisch versuchten nach dem Taekwondo die 
meisten Kinder nochmals, im Schwimmbad 
ihre letzten verbleibenden Kräfte loszuwer-
den. Alles in allem war dies ein toller und 
höchst harmonischer, diszipli-ierter Ausflug 
in den Augsburger Wald. Wir Trainer wür-
den uns freuen, wenn beim nächsten Mal

alle wieder gerne dabei sein wollen. Aber 
eine erschreckende Meldung erreichte uns 
am Ende des Wochenendes: Das uns in 20 
Jahren ans Herz gewachsene Schulland-
heim wird abgerissen! Umso schöner für 
uns, die wir dort nochmals weilten. Wir sind 
darin bestätigt: Man muss seine Zeit nutzen! 

 Danke für´s Dabeisein und Mitmachen! 
Ein Dank auch an die Eltern der Kinder für 
das in uns gesetzte Vertrauen und die gute 
Erziehung, die sie Ihren Kindern angedei-
hen ließen. Vor allem dies und die tolle At-
mosphäre in Dinkelscherben hatten mir 
und uns die Tage stets sehr leicht gemacht.   

(Die Abteilungsleitung)      u

Kegeln                                                  
Sechser-Mannschaft verfehlt ihr Ziel in Karlstadt –      
Vierer-Team der Senioren macht es besser

Für die Vöhringer Seniorenmannschaft 
ging es am 5. Mai nach Unterfranken 
an den schönen Main, nach Karlstadt. 
Der SCV hatte sich für den Bezirk 
Schwaben zur Bayerischen Mann-
schaftsmeisterschaft qualifiziert. Dort 
treten die besten Ü50-Kegler jedes 
Bezirks in Bayern an. 
 Der Bayerische Sportkegelverband setzt 
sich aus acht Bezirken zusammen, diese 
sind: München, Unterfranken, Mittelfran-
ken, Oberfranken, Oberpfalz, Nieder-
bayern, Oberbayern und Schwaben. Auf 
den schönen, aber doch etwas schwer zu 
bespielenden Bahnen traten etliche Bun-
desligaspieler und in anderen hohen Ligen 
spielende Spitzenspieler an. Man wusste auf 
Vöhringer Seite also im Voraus, dass dies 
ein schwerer Gang werden würde. Insge-
heim hoffte man auf einen Rang zwischen 
Platz vier und sechs. Nun, um es vorweg zu 
nehmen, es  reichte für unsere Senioren nur 
zum achten und leider letzten Platz. Mit Hel-
mut Ulbrich (557) und Klaus Allgaier (546) 
besaßen wir an diesem Tag nur zwei Kegler, 
die Bayerisches Meisterschaftsformat zeig-
ten. Peter Häfele (506), Horst Stadler (491), 
Erwin Eiferle (482) und Humm/Lerotic (478) 
blieben hinter ihren eigenen Erwartungen 
zurück. Es gewann fast erwartungsgemäß 
der Titelverteidiger KV München mit 3284 
Holz vor dem gastgebenden KV Karlstadt 
(3257)  und dem KV Regensburg (3203).
 Für die Bayerischen Meisterschaften der 

Vierer-Mannschaften versuchen es die SCV-
ler besser zu machen.

Vöhringer Senioren-Mannschaft macht 
es im zweiten Anlauf besser
Überzeugender 2120:2010 Sieg in 
Straubing
 Nur zwei Wochen nach dem ernüchtern-
den Auftritt beim Finale der Sechser-Mann-
schaften in Karlstadt (Platz 8) rückten die 
Vöhringer Kegler ihre sportliche Leistungs-
fähigkeit wieder ins richtige Licht. Angeführt 
von einem überragenden Klaus Allgaier 
landete im Auswärtsspiel beim KV Donau-
land die Vierer-Mannschaft der Illertaler 
einen überzeugenden Sieg in Nieder-
bayern. Mit diesem Erfolg in der Gruppe 
Süd reduziert sich das Feld der noch zu 
schlagenden Teams auf vier für unsere SCV-
ler. Damit ist jetzt schon ein Kegelwochen-
ende in der Landeshauptstadt München si-
cher. 
 Am Samstag, 30. Juni, werden die Halb-
finals auf den Bahnen des KV München mit 
Beteiligung des SC Vöhringen ausgespielt. 
Sonntags gilt es dann nochmals anzutreten, 
egal um Platz drei im kleinen oder gar um 
den Bayerischen Titel im großen Finale. 
Damit tritt zum ersten Mal nach 1988 wie-
der ein SCV-Team um diesen begehrten Titel 
an.

 Doch nun zum erfolgreichen Spiel in 
Straubing-Sand, das letztendlich klar mit 
110 Kegel Vorsprung gewonnen wurde. 
Unser Gegner KV Donauland setzt sich aus 
acht Vereinen zusammen, darin liegt ein-
deutig der Vorteil eines KV-Teams. Während 
der SCV nur aus einem Club besteht, dürfen 
alle KV-Teams aus einem Pool mehrerer 
Vereine ihre besten Kegler zusammen stel-
len. An einem Beispiel lässt sich richtig ein-
ordnen: Würden die Vöhringer einen KV 

Matchwinner 
Klaus Allgaier mit 

souveränen 586 Kegeln

Die Sechser-Mannschaft des SCV in Karlstadt

Illertal gründen, dürften die besten Kegler 
aus Vöhringen, Thal, Jedesheim, Gerlenho-
fen und anderen ein Team bilden. So wäre 
natürlich die Chance um ein Vielfaches hö-
her die Bundesligaspieler aus München, 
Nürnberg, Regensburg oder Weiden zu 
schlagen. Nun, umso mehr ist es ein Riesen-
erfolg, so weit als einzelner Club zu kom-
men. 
 Zum Kampf in Straubing-Sand selbst gibt 
es folgendes zu berichten: Im Startpaar sah 
es lange Zeit nicht gut aus für das Duo Peter 
Häfele und Helmut Ullbrich. Die sehr alten 
und gewöhnungsbedürftigen Kegelbahnen 
forderten ihren befürchteten Tribut. Peter 
kam gar nicht zurecht und musste sich mit 
mageren 480 Holz begnügen. Er unterlag 
M. Audinger klar (528 Kegel). Helmut 
steigerte sich immer wieder im Abräumen 
und rang seinen Kontrahenten Busch mit 
531:519 Pins nieder. Damit stand aber im-
merhin ein Minus von 36 Kegeln an der 
Tafel! Nun sollte aber die klasse Vorstellung 
von Klaus Allgaier kommen. Begleitet von 
Horst Stadler gewannen die beiden SCV-ler 
alle acht Durchgänge und ließen den bei-
den Heimkeglern Wiesmüller (473) und Keil 
(490) nicht die Spur einer Chance. Klaus 
errang mit tollen 586 Kegeln eine famose 
Holzzahl und gewann damit die Partie fast 
im Alleingang. Horst erkegelte sich im 
Schatten des Dominators mit 523LP einen 
sicheren Sieg um 50 Holz. Unter der be-
geisternden Unterstützung des Vöhringer 
Anhangs wurde dieser Sieg mit Freude und 
einem guten Bierchen beendet. 

(Horst Stadler)                                        u

Das Vierer-Team beim KV Donauland
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Skisport                                                
Neue Gruppe im SCV: Inline Alpin – schnell und 
spektakulär

Seit März dieses  Jahres gibt es eine 
Inline-Gruppe im SC Vöhringen, die 
zur Skiabteilung gehört. Aktuell um-
fasst sie 14 aktive Rennläufer im Be-
reich Inline Alpin, und die  haben 
gleich in den ersten beiden Rennen 
der laufenden Saison gezeigt, dass sie 
zu den besten gehören.
 Die Inline-Alpin-Rennen sind unterteilt in 
zwei Bereiche. Der erste ist ein Slalom, bei 
dem sich die Rennläufer wie beim Ski-Sla-
lom bergab durch Kippstangen bewegen, 
nur dass der Belag beim Inline Alpin  die 
asphaltierte Straße ist. Der zweite Bereich ist 
das „Skitty-Rennen“, bei dem sich die jün-
geren Altersklassen bis einschließlich U12  
auf Zeit durch einen Geschicklichkeitspar-
cours bewegen. Dort wird jeder  Fehler an 
einem Hindernis mit einer Strafzeit geahn-
det. 

Saisonauftakt am 5. Mai in Neidlingen
 Insgesamt waren in Neidlingen 127 
Rennläufer am Start, davon waren elf Sport-
ler vom SC Vöhringen. Beim Slalom konn-
ten wir gleich acht Podestplätze einfahren, 
und beim Skitty-Cup waren es sieben Po-
destplätze.
Ergebnisse Slalom
Mara Teuber , 3. Platz U08 weiblich
Tim Prestele , 1. Platz U10 männlich
Noah Teuber , 3. Platz U10 männlich
Nikola Yousefian , 3. Platz U12 weiblich
Jonas Neff , 1. Platz U12 männlich
Henry Lanz , 2. Platz U12 männlich
Vanessa Rogel , 2. Platz U16 weiblich
Hanna Schug , 4. Platz U16 weiblich
Sinah Rogel , 1. Platz U18 weiblich
Laura Neff und Falk Teuber sind beide 
nach Torfehler ausgeschieden.
Ergebnisse Skitty Cup
Mara Teuber , 2. Platz U08 weiblich
Tim Prestele , 1. Platz U09 männlich
Noah Teuber , 2. Platz U10 männlich
Henry Lanz , 1. Platz U11 männlich
Nikola Yousefian , 1. Platz U12 weibl.
Laura Neff , 2. Platz U12 weiblich
Jonas Neff , 1. Platz U12 männlich

Zweites Saisonrennen am 
12. Mai in Gerzen
Aufgrund der größeren Entfer-
nung waren in Gerzen nur sechs 
Rennläufer des SC Vöhringen in 
dem insgesamt 106 Läufer gros-
sen Starterfeld vertreten, diese 
schafften es, vier Podestplätze zu
erzielen. 
Ergebnisse Slalom
Laura Neff , 3. Platz U12 weiblich
Henry Lanz , 2. Platz U12 männlich
Jonas Neff , 3. Platz U12 männlich
Vanessa Rogel , 5. Platz U16 weiblich

Hanna Schug , 6. Platz U16 weiblich
Sinah Rogel , 2. Platz U19 weiblich 

Inline-Kurs am 16. und 17. Juni im 
Sportpark
 Wie schon im Winter beim Skikurs ange-
kündigt, werden wir dieses Jahr zum ersten 
Mal einen Inlinekurs für Anfänger und Fort-
geschrittene anbieten. Dieser wird am 16. 
und 17. Juni jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr 
im Sportpark stattfinden. Alle weiteren Infos 
und Anmeldung hierzu unter der E-Mail-
Adresse: 
Inline.voehringen@gmx.de

Noah auf der Startrampe

Tim im Parcour des Skitty-Cup

Das Inline-Team des SC Vöhringen

(Falk Teuber)                                          u
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Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

Tennis                                                          
Save the date

Bist auch Du 2018 dabei?  –  Anmeldeschluss 06. Juli 2018

Nähere Infos bei Michal Mandrysz
Tel. 0173/9819581

mail: m.mandrysz@scvoehringen-tennis.de
www.scv-tennisschule.de



www.scv-tennisschule.de
 Fragen an den Leiter der Tennisschule Michal Mandrysz unter Tel. 0173 / 9819581

  u

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- E-Zigaretten - Postfiliale

- Tabakwaren    - Zeitschriften                     

    Gerne reservieren oder bestellen wir für Sie

             Ihren gesuchten Zeitschriftentitel.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken

- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

                        Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei uns erhalten Sie

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Leichtathletik                                                
Gute Leistungen der Vöhringer beim           
Vergleichskampf – Svenja Pfetsch schnell in Brixen                                    

Bei dem Internationalen-Bodensee-
Ländervergleichskampf trafen die 
Regionen Hegau, Oberschwaben, 
Allgäu, Ostschweiz, Thurgau/Schaff-
hausen und Vorarlberg aufeinander. 
Für das Allgäu waren vom SC Vöh-
ringen fünf Athleten nominiert.

 Für die weibliche Jugend U18 waren 
Svenja Pfetsch und Larissa Henle dabei. 
Svenja Pfetsch zeigte sich bei ihrem ersten 
Freiluftwettkampf in ausgesprochen guter 
Form. Auf der 100m-Distanz verbesserte sie 
gleich ihren persönlichen Rekord auf 12,12 
Sekunden und holte für das Allgäu die 
Höchstpunktzahl von 7 Punkten. Mit ihrer 
neuen Bestzeit unterbot sie deutlich die ge-
forderte Qualifikationsnorm für die Deut-
schen Jugendmeisterschaften in Rostock. 
Mit der 4x100m-Staffel sprintete Svenja in 
50,85 Sekunden auf den dritten Platz, holte 
weitere sechs Punkte. Larissa Henle vertrat 
die Farben Allgäus im Diskuswerfen und 
Kugelstoßen. Mit dem Diskus wurde sie mit 
guten 29,45 Metern Zweite und sicherte für 
das Team fünf Punkte. Im Kugelstoßen wur-
de Larissa mit soliden 9,04 Metern Zehnte. 
Am Ende belegte die Mannschaft des All-
gäus bei der weiblichen Jugend den 4. 
Platz.
 Bei den Männern trug der 17-jährige Fa-
bian Ritter das Allgäuer Trikot. In einem 
schnellen 800m-Lauf zeigte Fabian eine 
gute und kämpferische Leistung und wurde 
mit einer Zeit von 2:05,48 Minuten (Platz 9) 
und zwei Punkten belohnt. In der Gesamt-
wertung der Männer belegte das Team All-
gäu den 5. Platz.
 Für die Frauenmannschaft gingen Sarah 
Fackler und Nadine Brutscher an den Start. 
Über 200m wurde Sarah mit 28,29 Sekun-
den Zehnte. Vier Punkte gab es für Sarah 
mit der Schwedenstaffel. Dort überquerte 
sie als Schlussläuferin die Ziellinie nach 
2:28,78 Minuten auf Platz vier. Ebenfalls 
vier Punkte holte Nadine mit der 4x100m-
Staffel mit einer Zeit von 51,97 Sekunden. 
Über die 100m wurde Nadine mit 14,40 
Sekunden Elfte. Die Allgäuer Frauenmann-
schaft belegte in der Gesamtwertung den 4. 
Platz.
(Eugen Buchmüller)

Svenja Pfetsch – 4x100m      Larissa Henle – Kugelstoßen

Antonia Jall und Lena Portius sam-
meln erste Mehrkampf-Erfahrungen
 Lange haben sich die noch jungen Athle-
tinnen auf ihren ersten Mehrkampf in Ober-
asbach vorbereitet und die Königsdisziplin 
der Leichtathletik mit Bravour gemeistert, 
dabei sprang auch noch eine Qualifikation 
zu den Bayerischen Meisterschaften heraus. 
Da sich in diesem Jahr kein Ausrichter für 
die Südbayerischen Mehrkampfmeister-
schaften finden ließ, starteten die Vöhrin-
ger Athletinnen bei den Nordbayerischen. 
Ziemlich aufgeregt ging es für die in der 
Altersklasse U16 startende Antonia Jall mit 
dem Hochsprung los und sie floppte über 
solide 1,38m, um dann die 80m Hürden in 
guten 13,51 Sek. zu überqueren. Weit 
sprang Antonia am zweiten Wettkampftag 
4,51m. In den Wurfdisziplinen konnte sie 
sich auf weite 7,78m im Kugelstoßen und 
17,48m im Speerwerfen steigern. Sowohl 
über die 100m Sprintdistanz (13,84 Sek.) 
als auch über die 800m Mittelstrecke (2:51 
Min.) zeigte sie läuferisches Geschick und 
beendete ihren ersten Mehrkampf mit 3075 
Punkten und dem sechsten Rang, was zu-
gleich die A-Qualifikation zu den Bayeri-
schen bedeutete, auf die sie sich nun freu-
dig vorbereiten kann. 
 Eine Altersklasse höher (U18) startete Le-
na Portius ihren ersten Wettbewerb. Noch 
etwas zurückhaltend zeigte sie folgende 
Leistungen: 1,23m (Hoch), 19,47 Sek. 
(100m Hürden), 6,97m (Kugel), 14,45 Sek 
(100m), 13,30m (Speer), 4,00m (Weit) und 
2:52 Min. über 800m. 
(Daniela Hörmann)

Mannschaft  
Team Allgäu
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Fabian Ritter zeigt über die Stadion-
runde sein Stehvermögen
 Beim Sparkassen-Meeting in Ellwangen 
erzielen die SCV-Athleten drei neue persön-
liche Rekorde. Fabian Ritter siegt mit neuer 
Bestzeit über 400m. Bei angenehmen Tem-
peraturen standen gleich zu Beginn des 
Meetings für Sarah Fackler, Nadine Brut-
scher und Christine Schaule die 100m der 
Frauen auf dem Programm. Sarah Fackler 
sprintete mit einer neuen Bestzeit von 13,53 
Sekunden auf Platz elf. Einen Platz dahinter 
reihte sich Nadine Brutscher mit guten 
13,87 Sekunden ein. Christine Schaule 
belegte mit 14,01 Sekunden den 14. Platz. 
 Eine weitere Bestzeit errang Sarah Fack-
ler über die 200m. Dort verbesserte sie ihre 
alte Bestmarke um knapp sechs Zehntel auf 
27,57 Sekunden und wurde damit gute 
Sechste. Einen 4. Platz erreichte Nadine 
Brutscher im Weitsprung mit einer Weite von 
5,13m.
 Fabian Ritter ging bei der männlichen 
Jugend U20 über die 400m an den Start, 
um sein Stehvermögen zu testen. Gleich 
nach dem Startschuss machte Fabian or-
dentlich Tempo und setzte sich an die Spitze. 
Bis zum Schluss ließ er keinen an sich vorbei 
und siegte mit einer neuen Bestzeit von 
53,70 Sekunden. Im Vergleich zum Vorjahr 
steigerte er seine 400m-Zeit um mehr als 
1,3 Sekunden.

                                                      Fabian Ritter

Svenja Pfetsch mit Topleistung beim 
Länderkampf
 Beim Brixia-Meeting am Pfingstsonntag 
in Brixen (Italien) läuft die Vöhringer Leicht-
athletin eine neue Bestzeit über die 200m. 
Über die 100m und mit der 4x100m Staffel 
holt Svenja Pfetsch weitere wertvolle Punkte 
für das Team Bayern.
 Das internationale Meeting in Brixen ge-
hört zu den besten Veranstaltungen im Ju-

gendbereich. 18 Regionalauswahlen aus 
Italien, Slowenien, Süddeutschland und der 
Schweiz kämpfen auf hohem Niveau für 
ihren Landesverband. Für die Bayernaus-
wahl wurde die Vöhringerin Svenja Pfetsch 
über die 100m und 200m sowie für die 
4x100m Staffel nominiert.
 Über die 100m sprintete Svenja mit einer 
Zeit von 12,19 Sekunden auf den 4. Platz 
und holte 16 Punkte für Bayern. Kurz vor 
dem Start über die 200m begann es leicht 
zu regnen. Doch Svenja ließ sich nicht be-
irren und lief in 24,67 Sekunden zu einer 
neuen persönlichen Bestleistung. Mit dieser 
Zeit wurde sie Sechste und es gab weitere 
15 Punkte für Bayern. In der 4x100m Auf-
stellung mit Tina Benzinger (LG Regens-
burg), Svenja Pfetsch, Mona Mayer (MTV 
Ingolstadt) und Viviane Heilmann (TV/DJK 
Hammelburg) lief das Quartett in einer Zeit 
von 47,32 Sek. auf einen tollen 4. Platz. Die 
vier Mädels bescherten ihrem Team somit 
weitere 16 Punkte.
 Das Bayernteam der weiblichen Jugend 
erreichte im internationalen Vergleichs-
kampf am Ende einen gelungenen 6. Platz. 
In der Gesamtwertung (männliche und 
weibliche Jugend) landete das Team Bayern 
mit insgesamt 521,5 Punkten auf dem 2. 
Platz hinter der Auswahlmannschaft aus der 
Lombardei.

Svenja Pfetsch im BLV-Trikot (Start-Nr. 2)

(Eugen Buchmüller)

Vöhringer Staffel gewinnt in 
Schwabmünchen
 Die 3x800m Staffel der weiblichen Ju-
gend U14 nahm außer Wertung an den 
Langstaffel-Kreismeisterschaften von Mittel- 
und Nordschwaben teil. Nachdem Livia 
Kern, Annika Karg und Amelie Rattinger in 
Simmerberg den Allgäuer Mannschaftstitel

geholt hatten, waren sie auch 
über die 3x800m-Staffel in 
Schwabmünchen nicht zu 
schlagen. An den Start  gingen 
mehrere Altersklassen – zwei 
Mannschaften der WJ U16 und 
eine Mannschaft der MJ U14 
waren mit im Starterfeld.                   
 Startläuferin Annika Karg 
lief in der ersten Runde sehr 
mutig an und hielt einen drit-
ten Platz.

Sie setzte sich sogar auf den letzten 250m 
an die zweite Stelle, allerdings wurde sie auf 
den letzten 100m von einer anderen Kon-
kurrentin wieder überholt. Die erste Läufe-
rin war schon weit enteilt. Das aber sollte für 
Livia Kern kein Problem sein, sie setzte sich 
kurz nach dem Wechsel an die zweite Stelle 
und überholte die führende Läuferin auf 
den letzten 100m. Den Stab übergab Livia 
als Erste an die jüngste Läuferin Amelie Rat-
tinger, die zum ersten Mal die 800m lief. Sie 
wurde nach 100m von der zwei Jahre älte-
ren Läuferin Ilva Seitz von der LG Augsburg 
überholt. Amelie Rattinger lief ein hohes 
Tempo, so dass sie den zweiten Platz bis ins 
Ziel nicht mehr hergab. Dies bedeutete den 
ersten Platz in der Altersklasse U14 in 
8:24,54 Minuten. Auf Rang zwei kam LAZ 
Kreis Günzburg mit einer Zeit von 8:49,71 
Minuten.

(Manfred Karg) 

Platz drei beim Kinderleichtathletik-
Teamwettkampf in Marktoberdorf
 Die U12-Mannschaft des SC Vöhringen 
hat sich beim Kinderleichtathletik-Team-
wettkampf Mitte Mai in Marktoberdorf sehr 
gut präsentiert. Lohn für teilweise neue per-
sönliche Bestleistungen in verschiedenen 
Disziplinen war ein geteilter 3. Platz mit DJK 
Memmingen 1 unter acht Mannschaften. 
Überhaupt zeigten die jungen SCV-Sportler, 
dass sie in allen Disziplinen mit den Spitzen-
teams aus Kaufbeuren und Marktoberdorf 
mithalten konnten, obwohl nur zwei aus 
dem älteren Jahrgang 2007 dabei waren.
 Im Teamwettkampf treten die Kinder als 
Mannschaft auf: Es dürfen sechs bis elf 
Kinder pro Team antreten, die besten sechs 
Leistungen in jeder Disziplin werden addiert 
und in Vergleich zu den Ergebnissen der an-
deren Mannschaften gesetzt. Der SCV war 
mit neun Nachwuchssportlern in Markt-
oberdorf, so konnte jeder seine starken 
Disziplinen in die Wertung einbringen. War 
mal ein Ausrutscher dabei, glichen die an-
deren das aus. Am Ende standen 4. Plätze in 
der 6x50m-Staffel und dem Additionsweit-
sprung, 3. Plätze beim Schlagwurf mit dem 
Heuler und beim 50m-Hindernissprint so-
wie ein überlegener Sieg bei der abschlies-
senden 6x800m-Staffel. Glückwunsch an 
Anna, Melina, Svea, Sirina, Stefania, Julian, 
Andreas, Jamie und Felix.

Das erfolgreiche U12-Team des SCV

(Werner Gallbronner)                             uSchnelle Mädchenstaffel
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Turnen                                                
Aerobic von September an mit Patrick Elsner

Klara Somoygi wird die Aerobic-Stun-
de am Mittwoch Abend um 19.30 Uhr 
in der Grundschule Nord an Patrick 
Elsner zum 12. September 2018 über-
geben. 

Mädels aufgepasst :
Ab dem 12. September 2018 wartet 
Patrick Elsner:
„ein ausgebildeter Fitnesstrainer B-Lizenz, 
Rückentrainer A-Lizenz, 
Medizinischer Fitnesstrainer A-Lizenz, 
Sport Ernährungsberater B-Lizenz,

Group-Fitness-Trainer B-Lizenz,
Faszientrainer A-Lizenz,
Personaltrainer A-Lizenz, 
Fle-xx Master Trainer und Balance-Trainer 
in der Grundschule Nord bereits schon um 
19.15 Uhr auf Euch. Patrick, 25 Jahre, bie-
tet für Euch an: Ganzkörpertraining mit 
dem eigenem Körpergewicht und mit ver-
schiedenen Kleingeräten. Zudem bringt er 
mehrere Arten eines Gruppentrainings mit 
ins Spiel wie Zirkeltraining, HIIT-Training 
und vieles mehr. Traut Euch, lasst Euch über-
raschen und bringt Eure Matte mit. 

Weitere Infos über:
Jenny Kast, Tel. 33818

(Jenny Kast)                                           u

Tischtennis                                                
Aufschlussreiche Umfrage unter den Trainern

Da die Saison zu Ende ist, haben wir 
unser Trainerkollegium befragt, wel-
che Spieler sich besonders hervor-
getan haben oder sich in der nächsten 
Saison besonders stark zeigen könn-
ten.

Welcher Spieler hat sich am besten 
weiterentwickelt?
 Hier haben gleich fünf unserer sieben 
Trainer die gleiche Meinung gehabt: Jonas 
Hauguth hat sich am besten präsentiert. Mit 
vielen Einsätzen in der dritten und zweiten 
Jugend hatte Jonas fast jedes Wochenende 
etwas zu tun und konnte auch seinen TTR-
Wert von 962 zum Rundenbeginn auf 1063 
steigern. Neben den guten Spielleistungen 
präsentierte sich Jonas mit einer großen 
Trainings- und Lernbereitschaft sehr lo-
benswert. Des Weiteren zeichneten unsere 
Trainer Moritz Brenner und Ben Kast für ihre 
starke Entwicklung aus.

Wer hat im Training am besten mitgemacht?
 Auch bei dieser Frage waren unsere 
Trainer sich sehr einig. Benjamin Haug und 
Erik Meier waren im Training fast immer zu 
sehen und zeigten dort gute Leistungen. An 
Eriks Beispiel lässt sich wohl am besten die 

Effektivität des Vöhringer Trainings erken-
nen: Mit einer 61prozentigen Siegesrate bei 
64 Spielen in dieser Saison hat er einen der 
höchsten Werte des Vereins. Auch Benjamin 
hat sich durch das Training deutlich ver-
bessert: Sechs seiner letzten neun Spiele 
entschied er für sich.

Wer wird nächste Saison starke Leistungen 
zeigen können?
 Die Ergebnisse dieser Umfrage könnten 
unterschiedlicher nicht sein. In den unter-
schiedlichsten Alters- und Mannschaftsklas-
sen fanden unsere Trainer ihre Entschei-
dung. So wurden sowohl Leon Hilgarth und 
Korbinian Grasser wie auch Erik Meier und 
Brandon Müller genannt. Den meisten Zu-
spruch erhielt jedoch Brandon, welcher be-
reits in der vergangenen Saison mit einer 
TTR-Steigerung von 134 Punkten gute Leis-
tungen zeigte.

Wer hat sich am sportlichsten verhalten?
 Auch hier ergibt sich ein sehr unter-
schiedliches Bild. Verschiedene Spieler wur-
den für Besonderheiten genannt: Jonah 
Scheffold für seinen dauerhaften Spielein-
satz, Erik Meier und Moritz Brenner für ihre 
vielen Einsätze in den Jugend- und Herren-
teams sowie Leon Hilgarth und Jonas Hau-
guth für ihre Fairness selbst bei knappen 
Niederlagen.

Welche Mannschaft hat sich am besten 
präsentiert?
 Hier konnten sich zwei Mannschaften in 
unser Ranking einbringen: unsere erste Ju-
gend, bestehend aus Moritz Brenner, Peter 
Renz, Ben Kast und Finbar Mayer für den 
stark erkämpften Klassenerhalt in der Lan-
desklasse, der zweithöchsten Jugendliga. 
Außerdem wurde die dritte Jugend mit 
Jonas Hauguth, Denis Gorjanec, Brandon 
Müller und Colin Müller, die in der Kreisliga Benjamin Haug zeichnet sich durch Fleiß im Training aus

A einen starken vierten Platz erreichte, aus-
gezeichnet.

Wer hat sich am meisten für die Abteilung 
engagiert?
 Bei dieser Frage gab es Lob für die ver-
schiedensten Felder des Vereinsengage-
ments innerhalb des Trainerteams. Für die 
Organisation der Abteilung und der Wo-
chenenden gab es ein großes Lob für un-
seren Abteilungsleiter Franz Rettig und 
unseren Jugendleiter Thiemo Potthast. Für 
ein gutes Training und ihre Spieltagbetreu-
ung wurden Lothar Renz und Manuel Stetter 
geehrt. Und zuletzt für die monatlichen Ar-
tikel im SCV-Aktuell, die Planung von Tur-
nieren außerhalb des normalen Kalenders 
und die Teamleitung beim Jedermann-
schießen wurde Florian Holley ausgezeich-
net. Beim Jedermannschießen erreichte das 
Tischtennisteam einen starken dritten Platz.

Welcher Trainer verdient ein besonderes 
Lob?
 Da waren sich alle einig: Lothar Renz 
zeigte über die ganze Saison ein riesen En-
gagement im Training und bei der Spiel-
tagsbetreuung. Sei es während des Spiel-
betriebes oder durch Trainingscamps in den 
Ferien: Lothar setzte sich dauerhaft ein und 
tat alles Mögliche, um die Entwicklung un-
serer Jugendspieler zu optimieren. Der Ein-
zige, der das Ganze etwas anders sah, war 
Lothar selbst. Er dankte unserem Jugend-
leiter Thiemo Potthast für die optimale Or-
ganisation der Wochenenden und Spielplä-
ne.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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Kindersportclub                                                
Sportlich aktiv mit viel Spaß und Kreativität

Wir vom Kindersportclub bieten Kin-
dern die Möglichkeit, mit viel Spaß 
und Kreativität sportlich aktiv zu sein. 

 Derzeit können in neun Gruppen Kinder 
im Alter von 1 bis etwa 14 Jahren ihren Be-
wegungsdrang ausleben, gemeinsam Sport 
treiben und eine altersgerechte, sportart-
übergreifende Grundausbildung genießen. 
Uns geht es nicht um Leistung, sondern die 
Freude an der Bewegung. Das Miteinander 
und die Bedürfnisse der Kinder stehen für 
uns an erster Stelle.
 Unser Ziel ist es, den Kindern hauptsäch-
lich spielerisch die Groß- und Kleingeräte 
des Sports näher zu bringen und auch 
Grundfertigkeiten der verschiedenen Ball-
sportarten zu vermitteln. Interessierte kön-
nen sich gerne näher über unser Angebot 
informieren, entweder im Internet unter 

www.scvoehringen.de
auf der Seite „Kindersportclub“ oder telefo-
nisch bei Sabine Schopf unter der Nummer 
07306/33650.

Spielangebot während des Kinderfests 
am Freitag, 22. Juni
 Am Freitag, 22. Juni, entfallen unsere 
regulären Übungsstunden. Stattdessen wer-

den wir beim Sportpark-Sommerfest wieder 
nachmittags im südlichen Teil des Stadions 
zu finden sein. Dort betreuen wir während 
des Kinderfestes ein Spiel-Angebot für all 
die Kinder, die noch nicht im Schulalter sind. 
Besondere Attraktionen werden die Bierkis-
tenrutsche und bei sonnigem Wetter selbst-
verständlich die Wasserrutsche sein.

Kommt und schaut bei uns vorbei.
Wir freuen uns auf Euch!
(Sabine Schopf)                                      u

Stockschießen                                 
Events für Gruppen, Abteilungen und Firmen

Möchtest Du zusammen mit guten 
Freunden oder Arbeitskollegen einen 
geselligen Nachmittag/Abend ver-
bringen, dann hat die Abteilung 
Stockschießen eine passende Mög-
lichkeit: Ab einer Gruppe von sechs 
Personen könnt Ihr unter fachkundi-
ger Anleitung einige schöne und ab-
wechslungsreiche Stunden mit viel 
Spaß und Freude verbringen.
 Nach einer Einführung in die Spielregeln 
und einigen Probeschüben starten wir in ein 
kleines Turnier. In diesem Wettkampf stärkt 

Ihr das Teamgefühl bei einem spielerischen 
Miteinander. Während der Veranstaltung 
bieten wir ein rustikales Vesper und natür-
lich auch Zielwasser mit und ohne Alkohol.
Voraussetzung: normale physische Ver-
fassung
Kleidung: dem Wetter angemessen, festes 
Schuhwerk
 Haben wir Euer Interesse geweckt? Wei-
tere Informationen und Terminabsprache 
bei Alois Heinrich, Telefon:
07306/6707 oder
0173/ 9894241.

Ein Beispiel: die Fußball-Senioren des 
SV Illerzell
 Sie treffen ich einmal im Monat zu ge-
meinsamen Unternehmungen, die Fußball-
Senioren des SV Illerzell. Im Mai traf sich die 
Gruppe um Organisator Peter Liebl auf den 
Stockerbahnen des SC Vöhringen. Abtei-
lungsleiter Alois Heinrich begrüßte die Gäs-
te und gab einen kurzen Einblick in die Ge-
schichte der Stockschützen in Vöhringen. 
Vor der Praxis kam die Theorie: Alois er-
klärte die Gerätschaften, die zum Stock-
schießen benötigt werden, sowie das Regel-
werk.
 Nach etwa 30 Minuten Einschießen und 
langsamem Herantasten an diese für alle 
neue Sportart wurden drei Mannschaften 
gebildet. Betreut und geleitet von den 
Moaren Peter Mirdl, Günter Konle und Alois 
Heinrich wurde ein kleines Turnier gestartet. 
Dort konnten die Neulinge feststellen, dass 
das Stockschießen gar nicht so einfach und 
mit Sicherheit kein Altherren-Sport ist. Das 
Stockschießen erfordert Konzentration, 
Ausdauer und vor allem Weitblick, um die 
jeweilige Spielsituation einschätzen zu kön-
nen. Dies konnten die Gäste alles selber 
feststellen und hatten viel Spaß und Freude 
an dieser geselligen Sportart.
 Beim anschließenden gemeinsamen 
Ausklang in der Sportpark-Gaststätte war 
für die Senioren des SV Illerzell klar: Wir 
kommen wieder.

(Alois Heinrich)                                       u
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Basketball                                                
U14 ist Bezirksmeister – U18 überzeugt                      
trotz dünnem Kader

Herren 1:
08.04.18
Scanplus Baskets Elchingen – BGI      77:63
14.04.18
BGI – TV Konstanz 2                         69:72
15.04.18
BGI – BV Villingen-Schwenningen      71:82

Herren 2:
BBU 3 – BGI 2                                  66:49

U18:
13.04.18
U18 – SB Heidenheim                      39:83

Die U14 ist Bezirksmeister
 Samstag, 5. Mai 2018. Diesen Tag wird 
wohl niemand der BG Illertal so schnell ver-
gessen. Schon gleich gar nicht die neun 
Jungs, die beim TOP4 der Bezirksmeister-
schaft in der Brühlhalle in Elchingen teilnah-
men. Mit großer Vorfreude, aber auch mit 
einer guten Portion Hoffnung, das „Ding“ 
ins Illertal zu holen, reiste man an. 
 Um 12 Uhr stand man im Halbfinale ge-
gen den SV Holzgerlingen, den Erstplatzier-
ten aus der Endrunde West. Von Anfang an 
machten die Illertaler Jungs den deutlich 
aggressiveren Eindruck und verteidigten 
konsequenter als der Gegner. Durch die gu-
te Defense gelangen einige Fastbreaks, so 
setzte man sich schnell ab. Zur Halbzeit 
lagen sie schon deutlich in Führung mit 
32:12. Im dritten Viertel versuchte Holzger-
lingen nochmal alles um heran zu kommen, 
doch trotz der vielen Wechsel auf der BGI-
Seite (alle Spieler kamen zum Einsatz und 
spielten mindestens zehn Minuten) gelang 
dies nicht. Verdient und deutlich gewann 
man das Halbfinale mit 60:29.
 Im Finale stand den Jungs die Heim-
mannschaft gegenüber: die Scanplus Bas-
kets Elchingen. Wie schon im Halbfinale  
starteten die Jungs sehr konzentriert und 
zeigten wieder eine überragende Defense-
Leistung. So setzten sie sich von Anfang an 
ab, die Elchinger kamen im ersten Viertel 
kaum zu Abschlüssen. Durch den enormen 

Druck, den die Jungs auf den ballführenden 
Spieler machten, zwang man die Elchinger 
immer wieder zu Fehlern. Diese mündeten 
in leichten Punkten für die BGI-Jungs. Am 
Ende des ersten Viertels war der Vorsprung 
schon relativ klar: 21:7. Die Elchinger profi-
tierten aber von ihrer ausgeglichenen Bank 
und kamen langsam aber sicher ins Spiel. 
Im zweiten Viertel war kein Unterschied 
mehr zu spüren. Jedoch hielten die Illertal-
Jungs den Vorsprung bei guten 14 Punkten 
zur Halbzeit. Danach machte sich Müdig-
keit breit, keine guten Entscheidungen wur-
den mehr getroffen. Statt mit den Beinen 
fing man an mit den Armen zu verteidigen. 
Die Elchinger kamen bis auf zwei Punkte 
heran. Doch der letzte Angriff des dritten 
Viertels gehörte der BGI. Durch einen feinen 
Spielzug kam sie zu einem Dreier, so rettete 
man fünf Punkte Vorsprung ins letzte Viertel 
(35:30). Das war auf beiden Seiten nur 
noch Kampf. Dank zweier Steals und den 
daraus resultierenden vier Punkten setzte 
man sich Mitte des 4. Viertel auf acht Punkte 
ab. Da auch bei Elchingen die Kräfte immer 
mehr nachließen, befand man sich drei Mi-
nuten vor Schluss auf der Siegerstraße. 
Dank der besseren Defense-Leistung und 
dem größeren Willen, dieses Spiel für sich 
zu entscheiden, gewann die BG Illertal das 
Finale 45:38. Es war eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, deshalb gilt dem 
kompletten Team ein Riesen-Kompliment.  
 Am Ende holte sich die U14 überra-
schend, aber doch sehr verdient die Bezirks-
meisterschaft der Saison 2017/ 2018. Toll 
gemacht Jungs! 

U18 – Saisonrückblick

 Die U18 hat eine anstrengende und 
durchwachsene Saison hinter sich. Nach-
dem sie vergangenes Jahr noch die Haupt-
runde sowie die Endrunde als Meister ab-
schließen konnte sowie im TOP-4-Turnier 
der Meister sich erst im Finale geschlagen 
geben musste, war diese Saison nicht ganz 
so einfach.

 Der Weggang von vier Leistungsträgern 
Richtung Ulm sowie Abgänge von Spielern 
auf Grund des Jahrganges beziehungs-
weise einem Auslandsjahr nahmen der 
Mannschaft die gewohnte Tiefe. Somit 
musste sie mit einem dezimierten Kader die 
Saison bestreiten.

 Trotz der dünnen Personaldecke erzielte 
die Mannschaft in der Hauptrunde gute Er-
gebnisse und musste sich nur dem späteren 
Endrunden-Zweiten Heidenheim im Hin-
spiel geschlagen geben. Gegen Söflingen, 
Giengen und Bad Saulgau gab es hohe Sie-
ge zu verzeichnen. Auf Grund des direkten 
Vergleiches mit Heidenheim wurde man Vi-
zemeister der Hauptrunde und qualifizierte 
sich wiederholt für die Endrunde der Meister 
und Vizemeister der anderen Bezirksligen.

 Dort hatte man spürbar mit deutlich stär-
keren Mannschaften zu tun, trotzdem konn-
te sich das Team gegen Weingarten, Göp-
pingen und Ravensburg durchsetzen. Ge-
gen den Hauptrundenmeister Heidenheim 
gab es diesmal zwei Niederlagen, aber 
auch gegen Derendingen zog man letzt-
endlich den Kürzeren. Im Gesamten gese-
hen hat die Mannschaft um die Kapitäne 
Marco Thurnhofer (Topscorer der Saison) 
und Simon Eigenmüller diese Saison spiele-
risch überzeugt und der dünnen Personal-
decke getrotzt.

 Erfreulich ist, dass bis auf zwei Spieler, 
die wegen ihres Studiums wegziehen wer-
den, die Mannschaft auch kommende Sai-
son zusammen bleibt und dabei auch die 
Herrenmannschaften unterstützen wird.

(Stefan Briegel)           u

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Danke Alessandra für die jahrelange             
Zusammenarbeit

Nach jahrelanger Zusammenarbeit 
mit Alessandra Schauz-Wölfli verlässt 
sie als Yoga-Kursleiterin das SCV-CEN-
TER zum Ende des Monats Mai. 
 Durch ihre offene und herzliche Art, ge-
paart mit ihren Yoga-Kenntnissen, fand 
Alessandra unter den Kunden in unserem 

Fitnessstudio schnell zahlreiche Anhänger. 
Im Rahmen von drei Einheiten über die Wo-
che hinweg vermittelte sie den Kursteilneh-
mern die Kunst des Yogas in unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen. Leider ent-
schied sich Alessandra ab Mitte des Jahres 
neue Herausforderungen anzugehen und 

verlässt somit das SCV-CENTER. Im Namen 
des Trainerteams und der Kunden sagen wir 
von Herzen vielen Dank und alles Gute für 
die kommende Zeit!

(Katharina Vogel)                            

       u

Kursplan siehe homepage: scv-center.de
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